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Expedition : Langgasse No . 27

Donuevfkag - e « 81 » März

39 Langgasse 39 .

schwarzen C
in hochfeiner Qualität , seitheriger Preis 4 Mark

per Meter , empfehlen durch günstigen Einkauf zu

S Mark per Meter

Gebrüder Rosenthal ,

aus der Brauerei von W . Enders ( „ Stadt Frankfurt " ) dahier
werden entgegengenommen bei P . Enders , Ecke des MichelZ -

beraS und der Schwalbacherstraße , C . Koch , Hoflieferant , Ecke der

Kirchgasse, sowie in meinem Hanse Elisahkthenstr . 12 » 2165

1878 .
8—

N eglige - llauben
sind in neuer , reicher Auswahl eingetroffen .

4128 Josef Roth im „ Einhörn “
.

S Heute
Vormittags 9 Uhr ansangend :

«Qroße

MoMlien - Versteigernng
im

Römersaale
,

Dotzhelmerstrasse 9 .

Mohair - & Feder - Tücher
in grötzter Auswahl und « euckte « Farbe « . Zurück ,

gesetzte zur Hülste des Gi « kausspreisks .

12 Quirin Hrück , Webergasie 18 .

Bestellungen auf Biere
— in Gebinden und Flaschen —

iesbsdemr Sagblatl
Gegründet 1852 .

Bürgerschule zu Wiesbaden .

& ?t5 Geburtstages Sr . Majestät des Kaisers und

।
die höhere Bürgerschule Freitag den 22 . d . Mts .

einen Festaetus abhalten , zu welchem die

n und die Freunde der Anstalt von dem Unter «
S itemend eingeladen werden .

Profrffor Unverzagt , Rector .

Ohßl AutiquttüteN und Kuusr - Gegeu »
* ' • 4 stäube werden angrkaust bei

inW * Schwenek , 16 Nerostraße 16

l K
d^ehle mein reichhaltiges Lager in neuen Möbel « ,

.^ ^ teaelu aller Art zu äußerst billige » Preisen , 938

Iß GrÄnthaler wohnt Fraakenstrstze
itotu „ ^ dfiehlt sich im Nachtwache « , kalte « Ab «

* Un ” sonstiger Bedienung von Kranken . 3980

Königliches Gymnasium .

. » eie « des Allerhöchste « Geburtstages Seiner

tftät des Kaisers und Königs findet am Freitag

^2 März c. Vormittags 10 Uhr in der Aula der Anstalt
OntliSer SchulaltuS statt , zu welchem ergebenst einladet

» baden , den 20 . März 1878 . Der Director .

W Dr . Paehler .

t am 9 . Würz l . Js . in dem fiskalischen Distrikt Aitrnstein

68 (Eschbach ) abzebaltene Holzversteigernng ist genehmigt und

die Abfahrt vom 25 . Mtvz c . an staitfinden .

itrie , den 19 . März 1878 . König ! . Oberförstern .

________________________________
Flindt .

Bekanntmachung .

» ftag de « 26 . d . Mts . Nachmittags 3 Uhr
die Adam Dieser Eheleute von hier ihre in der

-chchraße Nr . 37 dahier zwischen Reinhard Götte ! Wwe .
im Grün brlegene Hofraithe , bestehend in einem zweistöckigen
mskmit dreistöckigem Hinterhause , Stallung für 2 Pferde und

im 44 Schuh oder 4 Ar 36 ŝ j- Meter Hofraum und Gr -

chk, in dem hiesigen Rathhaussaale , Marktstraße 5 , ver -

।leffen.
ht hofraithe „ Gasthaus zum Hirsch * wird mit gutem Erfolg
chschoft betrieben .
>iaden , den 16 . März 1878 . Der 2te Bürgermeister .

_______________________
Coulin .

Bekanntmachung .
" wach de « 27 . Mürz c . Nachmittags 3 Uhr

! i !e Wittwe und Erben des verstorbenen Rentners Georg
ur von hier ihrs in der Taunusstraße dahier zwischen SanitätS -
" r- Arnold Psgenstecher und Karl Petmecky belegen « Hof -
‘ gehend in einem dreistöckigen Wohnhause mit 2 Seiten -

1 »nd tzslzstall und 10 Rutven 47 Schch oder 2 Ar 61,75
™ vofraum und Gsbäud ' fläche , in dem RsthhauSsaale ,

5 dahier , abtheilungshalber versteigern lassen .
'MU , den 16 . März 1878 . Der 2te Bürgermeister .

___ Coulin .



WL » SSav » « er ragblstt .

Chr . Bender ,4160

( ® . Tgbl . 66 .)
Vormittag ? 9 Mr :

Csbiis « ,

1

4171 May «fc Web » .

ffrou Roth . ghtltdbOrafcjM4145 F » Mitteldorf .

Ochfenmaulfala » ,

4130

4154
4133 E . Günther jr .

nach ßaoggafie 12 beehre ich mich meinen tieteqtten Kunden

und Gü netii , jorote einer wrrthen Nachbarschaft ergeh -r ,st anzuzigen . Theil nehmen können .
4 ' 61

La ,

hLuse

- « sie

empfiehlt :

Steinbutt ,
Seezunge « ,
Bai bürg ,
M « qnereaux ,
Merians ,

mit «t

Hen
Mn

Zum Hömersaal .

Heute Abend : lelzelsnppe , wozu freundlichst einladet

Zur «feier des Hebunstages 8r . MojM
Kaisers und Königs

Freitag - en LL . März ;

Möbel « empfiehlt fich zu billigen Preisen , J

Philipp Lind , SchreineE

extrafein , empfieblt
<D . jP . Eberly Frankfurt a . M .

Sardellen , Häringe , sowie auf vorherige Bestellung W lisch

Bachforellen und Krebse .

Versteigerung eleganter und guterhaltener Mobilien , Porzellan rc ., in dem
„ Stömetfaate *

, Dotzheimerftraße 9 . ( S . heut . Bl . )
BormittagS 10 Uhr :

Holzversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten OberhSulerwald , Esels -
köpichen u b Oberseelb ^cherftück <bel Niedernhausen ) . Versammlung der
Käufer um 10 lltzr im Schlag Oderbäasermald . ( S . Tzbl . 68 .)

Borwittag « 11 Uhr :
Versteigerung von Haus - und Strvßenkehricht , Stalldünger , Glasscherben und

Knochen , auf dem Kehrichtlagerplotz « bet der Gassadrik . ( S . Tgbl . 67 .)
Nachmittag « 2 Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung der zu dem Nachlasse der Frau Höfftke ge¬
hörigen Mahagoni - Modisten rc ., in dem Hause Reuzasse 2 , Ecke der
Friedrtchitrahe . ( S . heut . Bl . )

ächte « Rhslnsalvl ,
leb . Hechte ,
abgeschl . Hechte ,
Karpfe « , t
Aale ,

Sät
ki bi
Ulbert

Ge
hchir
8nmb
NSdck
lotete

tlrh

Curhaas zu Wiesbaden .

Zur Vorfeier des Allerhöchsten Geburtstages
Br . Majestät des Kaisers und Königs

Donnerstag den 21 . März Abends 8 Uhr :

v - Uil

Große Tanzmusik .

Anfang V Uhr .

Hierzu ladet freundlichst ein

Lin
8b . 2i

Sim

Itugvi
Stelle ,
Bure

Siu

leine f
ko hi
rt . fett

Lin
tint C

Anteil
Sin

Ugeln
iBtin

Frankfurter FkrtlemarktLoose
ä 3 Mark lZiehung 3 . April ) sind noch zu haben bei j

___________________
W . Wpeth , Langgaffe 27 . I

Dir ißntruung meiner

Im grossen Saale ( Cur - Orchester ) .

Am Allerhöchsten Geburtstage Br . Majestät
des Kaisers und Königs
Freitag den 22 . März Abends 8 Uhr :

v
® #hi
A « ,

Sir
kchl
dl du

eit c
Wut
B fit1

On c

(ll bonne
I pagnie
I in bon

I G. B -

Zur Äotlz .

Ich ersuche hiermfi , Niemande « auf meinen Namn W

zu borgen , indem ich für Nichts hafte .
4 - 62

_______ ____________
Wilhelm Kitwllui

Mein Lager in Wolle und Seide holte zu den , I» «

seit längerer Zeit herabgesetzte « und bekamst «

billigtze « Preise « besten - tmpfo hn .
12

______ Quirin Brück . Webetgosse 1\

nr Am i . April enfs >e einen C rs S im Maatzneh ^ l

und Zuschneide « b -r Damen - und Kinder - GardtlB
nach Grande '

schem System ne st tysimetrischer BerechnuHa

Erklärung der verschiedenen Journale , woran noch einige

von au - gcfalleven Haaren , sowie alle HB
^ tvplv arbeite « werden auf ' s Modernße

billigst angefertigi . Chtgnons t- nb Perrücken werden 8’«®

und frisch oufgearbeilel im Frifie - Salo « , Lcke bn

und Badnbosstrnste 8 .
______________

14 . Aelanot .

MM
"

tHrpaxaturen , fowle im Anfponre » von alle »

im grossen Saale .

Der Besuch des Balle « ist nur im Ball - Anzug gestattet . Sämmt -
liche Inhaber von Jahres - und Saison - Curtaxkarten für Fremde und
von Abonnementskarten für Hiesige haben gegen Vorzeigung ihrer
Karten freien Eintritt zum Balle . Eintrittskarten für Nichtabon¬
nenten h 3 Mark sind an der Curka . ee und am Ball - Abend an
der Abendka . ee zu haben

________________________
städtische Cnr -Direction : F . Hey ’ l .

M » » t , «
Heute Donnerstag den 21 . März : ■ \ £

Termin zur Einreichung von Submisstonsofferten aus dt « Anfertigung von
vier Dienströcken für die Euroerwaltung , bei der Tur Direktion .

Cabtia « , Backfische ,
Bratbückinge , holl . Speckdückinge , Kieler Eprottq
geräucherte Flundern , ruff . C viar , ruff . Sarüinen , Krüuter - Aichn

» m schöner Stamm Hühner $u oerkiusen bei «

4 ' 26
_________________

W . Müller .

Av eise halber sind ein Buffe » , ein Ncw tisch ml '

Platte , em Spültisch , ein Cyaislong , Epiegel ( alles in

Gardivenstangen , Gardinen , Glas , Porzellan und Küchcng

verkaufen TounuSstroste 19 3 Tredp -n bock ».

Äwei grobe , eiserne Keufter , für Gartner geeignel ,

brauchte Fenster mit Bekleidung Md Lüden , deSgle chkN 0 M

thüren mit Bekleidung und alte Dachziegeln zu vrikaus • M
Mv ' itzst ade 28 . _____

। Styemstraste 34 find reine mch,blühende Fruhlarlöffeln z. Dt
;

Neue Fischhalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Heute treffen wieder ein : Egmonder und Helgoländer Schellfische ,
Cabliau la Quü ' tSt , Sckt -r Rhe nsaim , Seezungen , Flußfische rc .
zu den bekannten sehr billige « Pre ' sen .
^ 29

__ ______ _______
F . C - Keuch , Hoflieferant .

Me Sorten Ztu »merthü,schtbffer IN jevem Quantum zu
deztehen bei Carl Beer , Echlosstrmstr . , Geisdergstr . 14 . 4163
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Betrau , kleine Webergaffe 5 4175

als Kutschet gesucht . Näheres Expedition .

fSottietsma tu d »r BetfeeeO

feiu anständiges Mädchen nut sehr guten Zeugnissen , welches die

fdne Küche verstellt , gut nähen , servilen und perfekt bügeln , sowie
* m Hauswesen Vorstehen kann , sucht Stelle als Stütze der Hausfrau
ck feineres Zimmermädchen d . Fr . Birck , kl . Webergaffe 5 . 4175

fein junges Mädchen , welches hier noch nicht gedient hat , sucht
tint Stelle . Eintritt nach Belieben . Näheres Weilstraße 6 im
hinkrhaus . 4150

fein braves Mädchen von a - swärts , welcher gut kochen , perfekt
Hinein und nähen kann , sucht Stelle ols HouSmädchen oder Mädchen
Mn durch Birck ’ s Bureau , kl . Wk vergaffe 8 . 4178

Ein Herrschaftskutfcher
mit nuten Zeugniss n sucht eine andere Stelle . Näh . Exped . 4152

Diener , Kutscher und Haus bursche mit guten Zeug .
Wn wünschen Stellen ; auch finden Müdch n mit guten Zrugniffen
ettlltn durch Frau Wintermeyer , Höfnergaffe 15 . 4153

Stiftftratze ILi » iS zürn 1 . Juni die Paterre «

Wohnung von 3 Ziurmer » , Küche , Keller
zu vermiethen ; auch find dafelb « satt neue
Möbel : I braune » Ripssopha , Sessel , Elavte » -

ftuhl , Tische , Kleider - u . KLidenschraak .
amerikauischer Gchankelftnhl , Blnmeuttsa »
mit GummibLumeu zu n ? « teufen . Zu be¬
sehen Vormittags von 10 - 1 Uhr . 4148

Walramstraße 33 ist ein Zimmer und Küche nebst Zubehör
auf 1 . April zu vermiethen . 4 58

Webergasfe 33 , eine Stiege hoch , ist ein möblirteS Zimmer an
einen Herrn zu vermiethen . 4168

Ane freundliche Wohnung in Sonnenberg , Sonnenbergerstrabe , ist
auf den 1 . Ap - il zu vermiethen ; dieselbe besteht avS 4 Zimmern ,
Küche , 2 Mansarden und Zubehür . Auskunft ertheilt Herr
PH . Mayer daselbst . 4173

Ein schön möblirteS Zimmer zu vermiethen MichelSberg 8 . 4159

WrtlM « « le W WWW

- i»jj ne » j [ qojnp
‘
uuuq up9nq pan uaqosuM uiaos ' iramia

-jaqg iqaqjBSMH
‘

iqa ^sjaA aqoq ^ aqaipaSiqq «Baqe ssqrqsL
‘
( q o g 119 2 n n a 9 ) uoqopMe » 3 | «»M ? HaAiis , >tt <xjiQrxrx‘
weq » nu | eA ‘ « aqaipqa tna judy q jne fv

Gesucht .

Per Ende April wird em anftänbtys , reinliches Mäd¬

chen , welches olle Hausarbeiten gründ ich verpedt , gefocht .
Nur solche , mit guten Zeugnissen ve . sehen , wollen fich melden .

Näheres Expedition . 4129

Kirnst « nö Arbeit .

Personen , die fich snbieten :

Lin Mädchen sucht eine Stelle zur Au - hülfe . Näheres Reugaffe

No. 2a im Hinterhaus , zwei Stiegen hoch . 4157

feine anständige Kinderfrau , 40 Jahre alt , mit den vorzüglichsten
gtuflnifien , welche schon 18 Jahre lang die Stelle bekleidet , sucht
6leOe , am liebsten zu neugeborenen Kindern . Näh . durch Birck ’ s

Adolphrallee ist eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern
und Küche in einem Gartenhaus auf 1 . April billig zu ver¬
miethen . Näh . bei Herm Gärtner König . 4137

hirfchgraben 16 ist ein Dachlogis sofort zu vermiethen . 4151

Ludwigstraße 4 ist ein Zimmer zu vermiethen . 4177
Nerostraße 14 find zwei Logis , sofort beziehbar , zu vermietben

durch I . R . von Eck , Kapellenstraße 19 . 16801

Gesuche :

Gesucht
ein Parterre - Zimmer , zum Comptoir geeignet , nebst abgeschlossenem ,
kleinen Keller zum 1 . April in der Friedrich - oder Louisenstraße
nahe der Wilhrlmstraße . Offerten mit Preisangabe unter C . K . 99

an die Expedition d . Bl . « beten . 4144

Wirtbsckaft
sofort zu miethen gesucht . Offerten unter A . B . 6 in der Expedi¬
tion d . Bl . abzugebrn . 4155

Angebote :

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

jede Hausarbeit verficht , wird gesucht . Näh . Dambachthal 4 . 4141

Hesnedt r Eine in der Hotelküche bewände te Küch -Mchreiberin
( Javrervelle ) , perfekte Hoteliöchinnen , feinbürgerliche köchmnen , eine

Kaffeeköchin , 1 gesetzter Hoteljimmermädchen für sofort , einige Kinder ,

mädchrn , 2 HruSmädchen und eine junge Kellnerin für autzerha b ,
sowie einige Süchenmädchen gegen hoben Lohn für sofort durch
Bitter9 * Bureau , Webergasfe 13 . 4169

Gesucht ein Portier , 1 Diener , geöte ter Militär , 1 Zimmerkellner ,
1 Saalkellner und 1 HauSbursche d . Bitter , Weberg 13 . 4169

Ein zuverlässiger , junger Mann wird für ein Herrschaftsfuhrwerk• ' — ......
4167

Personen , die gesucht werden :

Hn hiefigeS Laden - G schäft wird zum 1 . April ein solides ,
8 gesucht . Wiesbadenerinnen erhalten den Vorzug .

Rbens Webergaffe 20 . 4170
wird 1 perfekte Kammerjungfer , 1 perfekte Herrschafts -

AestourationS - Köchinnen , 1 feines Zimmermädchen zu
Er ? ne 1 Franzöfin als Zimmermädchen , feinbürgerliche Köchinnen ,
inmu 1 J ? 1 aBiin • Hotel - Zimmermädchen md Küchenmüdchen ,
• ,,,V Mrdebursche auf ein Gut durch Birck ’ * Bureau ,

Webergaffe 5 . 4174
- «

^ mupraße 5 , Bei Etage , wird zum 15 . April eine gute
Z '

r
Hausarbeit mit übernimmt , gesucht . 4164

Köchin mit guten Zengniffen , die auch etwas

ßwhe 3
Ö6 « nimmt , wird zum 1 . April gesucht Rheinbahn -

syu ki „ 4176

bstr, « ifikküche eines Hotel 1 . RangeS wird eine zuverlässige ,

n »n
“ u6 nachweisl ch guter Familie gesucht . Dieselbe muß

thitritf bekleidet haben und im R chnen gewandt sein .

Blae .V
' L ^ aL Vertrauensposten . Näheres durch Bitter ’ *

« « J.ÄÄ " » ' » •
„ . . .

4169

Lurches Dienstmäcchen welcher , alle Hausarbeit gründlich
in dn fexpEWonbe ^ f ' iam 31 April gesucht . Näheres

mit auü * a
Eine Kinderfrau

Mutt wird zu dauernder Stellung für bald

„ ScsuLt
° ?? ° ll - e n - 2 . Etage . 4149

Minfe 9
" sündiger Mädchen , welches sehr gut fachen tonn .

cherche ponr uns jeune fille de la Suisse frangaise et de
° n

fgmiile , une place comme gouvernante ou dame de com -
fconD?

e en yiiie ou prfes d ’ici . — Elle donne plui de preference
1*^

"
traitement qu

’au haut salaire . — S ’adreaser sub Chiffre

g R 10 ä l ’Expedition de cette feuille . 2000

~
7 & mnobilien - Geschäft .

vaadhäufer verschiedener Größe , Stadt - und Gefchäfls -

häuser , Güter re . Jes . Imand . Weilstrobe 2 . 816

—
® ie herzlichsten Glbckwvnscte der Franziska in der Gold -

g« ffe zum hm ' igen Geburtstage . ® el do guckfte . 1
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40 ; Stand

Brück , Hoth ,116

97,200
110,235

25
25
15
97

30
55
43

35
70
98

38
90
80

46
47
38
47
29
12

16

Li-
«Ufi

fori
grb
To ;

gon

I<S (

Mark .

2,460,365
711,146

3,490,431
29,068

Cassenbestand am 31 . Dicember 1877

..... Summa .....

1 ) Sparkasse des Vereins
2 ) Conto - Corrent - Creditoren
3 ) Darlehen auf Kündigung
4 ) Bankoerkehr :

a . Conto - Conent
5 ) Commission und Jncasso :

a . Effecten - Conto ........
b . Jncafso - Conto

6 ) Zinsen und Provision
7 ) Guthaben der Mitglieder
8 ) Reservefond .........
9 ) Dividenden und Zinsen der Geschäfts antheile

10 ) Depot -Provision ........

Pf .
31
01

72
22

Geschäftsstand Ende 1877

vorbehaltlich der Verrechnung auf Gewinn - und Verlust - Conto .

Aet Iva . Passiva .

tymi

Zahl der Vereins - Mitglieder Ende September 1877 : 4065 ; Zugang im IV . Quartal 1877 : 57 ; Abgang : ' ,
$ mm6rt 1S,7 : 4082 -

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden . Emgetragem Oenoffenf*

Mart

1,197,476 ]21

1 652 178,61

2,917,239 43

176,140*73

6,173 28

20,222 59

218,095 11

1326,288 ;66

146,0301 "

3,43141
1383 '45

Vorschuß Verein zu Wiesbaden . Eingetragene Gcnossens,

Uebersicht d -er Einnahmen und Ausgaben im Jahre 1877 .

1 ) Darlehen :
a . Vorschüsse
b . Wechsel
c . Kredite in lauf . Rechnung . .
d . Darlehen an Vereine . . . .

2 ) Pasflv - Capitalien :
a . Sparkasse des Vereins . . .
b . Conto - Corrent - Creditoren . .
c . Darlehen auf Kündigung . .

3 ) Verkehr mit Bank - Instituten :
a . Conto - Corrent - Verkchr . . .
b . Bankwechsel
c . Effecten

4 ) Commission und Jncasso :

a . Effecten - Conto ......
b . Coupons - Conto

c . Jncaffo - Conto
5 ) Zinsen und Provision . . . .
6 ) Verwaltungskosten
7 ) Guthaben der Mitglieder . . .
8 ) Reservefond .......
9 ) Dispositionsfond

10 ) Effecten des Reservefonds . . .
11 ) Mobilien ........
12 ) Mittelrheinischer Verband . . .
13 ) Dividenden und Zinsen der Geschäfts

antheile ........
14 ) Depot - Provision
15 ) Bau - und Jmmobilien - Conto . .

6,263,5254 |
3,922,859

'
ü

17,210,3053 fc
264,341 $

744,557 zz
7,030,585 q

694,414 $

5,375,089> |
1,126,697S. I

131,8113

3,921,281|H

1,065,87514 |
5 17,0451
253,612 !«

50,769 3

113,474 y;

102,000 u

141,630 M
5,950 «

3,214 ili

75,182 w
3 Ml

384,324 Ä

49,399,4515
255,239

12

76
52
53

55
30

52

56

05
50
84

59
52

63,505
44,471

114,638
5,947

686

281,724
255,239

7,664,659

1 ) Vorschüsse
2 ) Wechsel
3 ) Kredite in laufender Rechnung
4 ) Darlehen an Vereine . . .
5 ) Bankverkehr :

a . Bankwechsel . . . . .
b . Effecten des Bankverkehrs

6 ) Commission und Jncasso :

Coupons - Conto .....
7 ) Verwaltungskosten . . . .
8 ) Effecten des Reservefonds .
9 ) Mobilien . .....

10 ) Mittelrheinischer Verband .
11 ) Bau - und Jmmobilien - Conto
12 ) Cassa ........

Urbertrag auS
1876 .

Mark . IPf .

In
1877 .

Mark . 'Pf .

Summen .

Mark . ,Pf .

1,122,608
1,590 642

2,812,304

190,742

5,731
50,915

1 372,422
144,722
102,000

77,761

03
13
15

18

57
88

78

63

3,803,160
3,211,713

13,719,873
235,273

819,425

7,092,122
799,350

5,361,387
1,029,497

21,576

3 927,454
1,002,370

531,536

420,791
6 297

67,340
1,308

26,991
2

2,527
851

1,386
102,600

12
43
63
73

56
40

08

90
97
92

32
33
40
70
53

58
80
64
84

95

3,803,160
3,211,713

13,719,873
235,273

1,942,033
8,682,764
3,611,654

5,552,130
1,029 497

21,576

3,927,454
1,002,370

537,267
471,707

6 297

1,439,762
146,030
102,000

26,991
2

2,527
78,613

1386

102,600

12
43
63
73

59
53
23

08
97
92

32

33
97
58
53
78

58
80
64

47

95

7,469,850 35 42 184,840 83 49,654,691 18

7,469,850 35 42,184,840 83 49 654 691 18

Uebertrag aus
1876 .

In
1877 .

Mark .Mark . Pf .

2,167,151 18 4,096,374
768 182 19 3,154,677

3,512,484 20 13,697,821
26,878 98 237,462

— — 744,557
— — 7,030,585
— — 694,414

— — 5,375,989
116,470 42 1,010,227
125,375 49 6,436

6,574 58 3,914,706

36,302 98 1,029,572
— — 517,045
— — 253,612
— 50,769
— — 113,474
—— — —
— — 102,000

119,857 75 21,772
3,726 63 2,223

510 21 2,703

— — 75,182
— — 3

341,283 46 43,040

7,224,798 07 42,174,653
— — 255,239

7,224,798 07 42,429,893
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Eingetragene Genossenschaft
JF . Seher «

go « i - GkftxV , K KKOMkenwagev , Weiß -

JFerel * Mulletv PROGRAMM .«6 312

3 . Zum 1 . Male : Sexte » ! von J . Brahms op . 36 . ( G - dur .)

Dr . üotopf ’
B

4127 Der Vorstand .

Die öffentliche Jahresversammlung unseres Vereins , wozu
Jedermann gutntt hat , findet Montag de « 25 » März
Abends 8/ , Uhr im Saale der Restauration Hahn
in der Spiegelgaffe statt .

„
Neue Amicitia “

.

Unseren neu eingetretenen Mitgliedern zur Nachricht , daß
unsere wöchentlichen Zusammenkünfte von jetzt ab jeden
Donnerstag im Vereinrlokale stntifi -iden .

Tagesordnung ;
1 ) Rechenschaftsbericht und Rechnungsablage für 1877 .
2 ) Feststellung des Budgets für 1878 .
3 ) Wahl des Ausschusses .
4 ) Beitritt zum Verband mittelcheinischer Bildungsvereine .
5 ) Vortrag des Herrn J . Oppermann über » das Lebe «

und Wirke « des Ministers « . vom stein « .
220 Der Ausschuß .

irt I# I

1,476 21 I

3178 65 I

7.239 43 j
5,140 78 I

6,173 28 I

0,222 59 I

8,095 11 I

6,288 ;661

6,030 -

3,43141
1 383 45 1

13,474 U|
02,000 pl
41,630 ;u

5,950 8!

3,214 >19

75,182 H
3Ä

84,324 »

99,451 «

55,239 51

Versteigerung
des

Nachlasses her Jrmi ükeramt -

mann Hoefft & e
int

Hause Reugasse 2
,

Ecke der Friedrichstraße ,

€ ) . Glücklich , ißt63,5254
22,859

'
n

10,3053 t
64,341 :5

44,557 $
30,585 9J
94,414 $

75,9891
26,697 «
31,811 %

21,2811
65,8754»

1 . Quintett von Fr . Schubert op . 136 . ( C - dur .)
2 . Trio - Serenade von L . v . Beethoven , für Flöte ,

Violine und Viola .

Lorschußveretn zu Wiesbaden , i
Eingetragene Genossenschaft

I Synagogen - Gesangverem .

i Heute Abend 8 ' /, Udr : Pcshr . 7g

Verein brr Künstler & Kunstfreunde .

Samstag den 23 . März 1. J . Abends 7 Uhr
im grossen Saale des Victoria - Hotel :

Sechste Soiree für Kammermusik
der Herreit Musik - Director Rebieek , Concertmeister

MUIier und Kammermusiker Knotte und Hertel
unter gefälliger Mitwirkung

der Herren SchaeMzabei ( Flöte ), Hsego Fuchs ( Cello )
und Hirsch jun . ( Violine ) .

17,045 S L

äiooÄ lt96 ' Harrs - und Müchengerärhe

fortgesetzt . Ws kowmeU zuM Ans -

grbutr Wime grüns Saßon - WOrnitne ,

vopha , L StiitzSs , A Sessel , Maha -

Mäuner - Gefangverein .
b - utk Abend : Probe . _________

0
8g

. . Tagesordnung :

2 Direciors über die Verwaltung d - s Jahres 1877 ; \
ir -; ? ^ uSschuffeS über die Prüfung der Rechnung für

8j sn,(2 und Entlastung des Vorstandes ;

cu5 1877 ^ raa ä6e $ b '*e Verwendung des Reingewinnes

> von vier Ausschußmiigliedern an Sülle der nach• 0 Statuts ausschridenden Herren : Bürgermeister
Iwii # ' Buchhändler Ehr . Limbarth , Rentner

® *rithf ' tan MüM ? r ( gestorben ) und Rentner Ge org

^ " einsangelegenheiten . -- —
, , , --------- — - rz -------

;
—

äh» 6
$ ? tihlQ § me on fcet Generalversammlung mit dem I

W 1877 .
' M der gedruckte Geschäftsbericht für das j

MM

^ «tib 6m 1n»
das Verzeichnitz der Mitglieder nach dem :

jammen ln
‘
.30ttu,t ^ 78 in unsrem Geschäfte lokal in Empfang

toitb ,
IOttl ann und in der Generalversammlung aufgelegt

- -
5

'11 M1,i187S - !
- - d - » orschußvercin zu Wiesbaden . !

| 1I6 Eingetragene Genossenschaft .

j11 25
) rnf # HnD lichteneS Scheitholz abzu -

Mstgerxagene Ge « osse « schaft . i Recitation „ Faust - Gr et hohen “ aus Göthe ’
«

Viediesjährige ordentliche Generalversammlung der Ber » ^ Faust66 I ( Act 4 , 5 u . 6 ), frei aus dem Gedächtnis »," a Onott Samstag den 23 . März Abends von 7 bis nach 9 Uhr im

Äk " * * * " * • 8 “ 6e
^ Äl ^ - r ^ snk , Stau - - 1 Mk « oprg .s « » i » ao » cnirmer dahier statt . und Schülerbillets ä 50 Pf . sind in der Buchhandlung von
Jurany & Hensel zu haben . 4131

Laut BesMuß der General - Versammlung vom 18 . d . MS .
W MM MK g W Ä AK W wurde die Dividende pro 1877 auf 8 °/o festgesitzt und kann
« MM

" -
MM dieselbe von heute üb auf unserem Bureau in den üblichen

CaMunden gegen Vorzeigung des Stamm - Aniheil - Buches

Nachmittags 2 Uhr ansangenb
] taÄZ7 ™ Ä8 .

rotri ’ iK
Mgememer Ttorldjufr und Spot Soffen . Verein

zu Wiesbaden .
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zu verkauf ?» ; dieselbe wird auch leibwstse sbqeqeben . 3941
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Georg Rinker .
Helene Rinker , geb . Brandscheid .
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Burg , wohnh . zu Bockenheim , und Elisabeth Schmidt von Tamber ^
wohnh . dahier .

Gestorben : Sm 17 . März , der verw . Pflasterer Sari ®
Besiunzen bei Darmstadt , alt 31 I . 10 M . 3 T . — $tm ig
Rentner Ernst von Ammon , alt 41 I . 7 W . 14 T .

t «

’
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Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten di « traurige Nach¬
richt , daß unser liebes Kind , Marieehen , im Alter Son

21/ * Jahren noch kurzen , aber schweren Leiden UNS durch den
Tod entrissen wurde .

Die Beerdioung findet wo gen Freitag den 22 . März Nach¬

mittags l */i Uhr vom Sterbehause , He >mannsiraße 7 , aus statt .

Die trauernden Eltern :

f
'
ülO ’f <1IX pllifiinA ein tüchtiger , empfieirlt

xvlltzl Uü Litllölllü ) stch hei do >kommmdcn

Hockzeitr « ! , Diner « , bionper « rc » Näb . bxvx ?, . 12 ^ 4

für Weinproduction ,
Patras ( Griechenland ) .

*
ft 964/3 .)

Alle Sor ' en Stroh zu verkaufen Ä « « lqass « 2 - 2895

Nassautsche Eisembah « . Fahrplan vom 15 . Ocst^ V

Taunusbahn . Abfahrt : 6 . BO.f - 8 . - 9 . 18 -t * ' L -J
11 . 56 (nur bis Mainz ) . - 3 . 24 . — 4 .' - 4 . 45 (nur m» *£ 3
5 . 80 .f — 7 . 82 .f * — 7 . 42 ( nur an Sonn « und Festtagen B«

,
8 . 55 . — 10 . 8 ( nur bis Mainz ) . , . <1 $41

Ankunft : 7 . 41 . — 8 . 40 * — 10 . 18 ( nur von Mainz ). - 1. 2
12 . 59 .t - 3 . 10 .1 * - 8 . 86 (nur von Mainz ) . - 6 . 7. 7
von Mainz ) . - 7 . 14 .f — 8 . 82 .f — 8 . 48 ( nur an Sonn «-

tagen von Taste !) . — 10 . 25 .
Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 28 . - 8 . 28 * - U . W -

4 . 55 . — 8 . 20 (nur bis Rüdesheim ) . . , J.S
Ankunft : 8 . 7 (nur von Rüdesheim ). - 11 . » 2. - 2- 85 '

7 . 43 * - 9 . 5 . . „• Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .

Auszug KUs Den Tivllstaudsregisteru der
Stadt Wiesbaden .

19 . März .
Geboren : Am 14 . März , dem Schuhmacher Josef Le !ße e. T . — Am

15 . Mürz , dem fiöaigl . Hauptmann und Compagnte -Ebef Georg Henk « e. 6 ., I
Wilhelm . — Am 6 . März , dem König !. Polizei -Secretär

~ Äm 18 . März , dem Schioffergehilfen Robert Somborn <
e. S „ R Ernst Philipp Wilhelm L - rl . i

Aufgeboten : Der Metzger Philipp Pfeiffer von Nauheim , N . Lim ,
'

Die AdMiniftration der

„
Achaia “

,

beut | djen «sictien - Zesetlschaft

für Weinproduction
in P . tra « ( Griechenland ) ,

sucht in Wiesbaden eine Verbindung mit einer soliden
Weinbandlnng anzuknüpsen , » eiche , für ihre eigene Rech '

nnng Bezüge machend , den Verfchleitz der Weine obiger
Gesellrchast energisch zu betreiben gkNk ' gt ist . Bei garoutirter
Abnahme von mindestens 6000 Liter per Jahr macht fich die

Gesellichoft verbindlich , auf jede andere Correspondenz mit der Stadt
Wiesbaden und Umgebung Verzicht zu leisten . Nähere Aus¬
kunft ertheilt die Achaia “ auf frankirte Briefe mit guten
Referenzen über unbeMifelte Solidität der Applikanten , adresfilt :

„ < cbaiA6 %
Deutsche Actien - Gesellschaft

Gillvagen .

Abgang : Morgens 9 Uhr nach Schmalbach und Hahnstätten ; z

nach Schmalbach und Wehm . Ankunft : Morgens ° _ ^ zz
von Wehm , Morgens 8 Uhr 35 Min . von Schwalb »» i

6 Min . von Hahnstätten und Schwslbach .

All >nk . I Nüoinaicvwe . » tondudr , (kuppe u . St »stl Levrftr . 1 . 3927

Zwei Feder beiten zu derkcu ' m Siiststraste 3 , 1 Tr . 3654

Feldftraste 16 oder Hochstraße 2 ftekt eine Kederrolle billig

eins
We

t
M ««"l

N
taf<Cff

SreS Betten , Spiegel on Mahagoni , Nutz -
WH ; daum » und Tannenholz empfichlt in großer

Auswahl zu billigen Preisen W . Schwench $ 16 Nerostraste 16 .
Daselbst btfinbet fich eine schöne Sammlung Antkesvlitäten
und K « « stgege » stLade . 3184

Ein eigener Heim , Koppel , Drillich Anzug , 2 compl .
Uniformen , Mützen u . s. w . find billigst z > verkaufen . Näheres
Marktstraste 13 im Lad - n . 3903

Reine Harzer , hochgrlbe , grüne und gescheckie ÄanattenVdgel
( Männchen u . Weibchen ) zv verkoufin hi ' lchoroben 1 , 1 St . b . 780

Schöne Gänsefedern v >m Lande . Näh . bei Christian

Fest - Gottesdienst in der Synagoge l
Freitag Morgen 8 ' / , Uhr zur Feier Lei Geburtstages

K «i?er8 und Königs . __
( Stadt Mailand 10 Fr . - Loose vom Jahre 1866 ) 13

am 16 . März . Auszahlung am 15 . Juni . Gezogene Serien : N» « ?;
8227 3713 8868 . Haupipre .se : S . 3227 No . 81 50,000 Fr . ® 217»
1000 Fr . S . 8713 No . 88 500 Fr . S 237 No . 39 , @. 1505 , ,
S . 3227 No . 60 , S . 8718 No . 66 , S . 3868 No . 76 a 100 St »
No . 18 20 60 und 86 , S . 1505 No . 71 und 88 . ® . 8718 3ft 2
S . 8868 No . 27 und 32 & 50 Fr . S . 237 No . 14 82 und 64 e i
No . 12 24 45 und 93 , B . 8227 No . 69 94 und 96 , S . 8718

’
üTi

67 und 68 , G . 3868 No . 57 82 95 und 97 L 20 Fr ._________
"

Nteteorologlsche Leobachtuugen Oer Station Hhesönöen,

*) Die Barometerangaben find auf 0 Grad R . tebucirt

Logesttalender .
Laiserlicher Seiegraptzenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 8 ühr IqA

bis 9 Mr Abends .
Nie permanente Kurhaus - Knnstausltellung in den »vier Jahreszeit » ' (M

gang im Hmteroau ) ist täglich von Bormittags 10 biS RschM
4 Uhr geöffnet .

Die Kibltotheb Seo Kereins fSr Kolksbildung ist zur unentgeldlichen 8«M
für Jedermann geöffnet Gamstag Nachmittags von 8 bis 7 uniSNI
Bormittags von 11 »/ » bis 121/ « Uhr auf dem Buna « bti
Vereins , kl . Gchwalbacherstr . 2 a .

Malschnie Marie Heine , Webergaffe 9 , Vormittaas von 9—1M NJ
Heidecker ' , Krivat - Tnruansialt . Täglich Unterricht . Räh . Saelzch ! KL*

Grttqifche Kapeite . Zur Bestchtigung täglich geöffnet . 6ennud » fl

griechischen Festtagen von Morgens 8 — 10 Uhr und RoWPg
2 Nhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8- 11W ®]
Kachmitiags von 2 Uhr bis Abends

Heute Donnerstag den 21 . März .
Mödchen - Zeichnenschule . Vormittags von 10 — 12 Uhr : llntemcht J
Nürgeransschuß der Stadt Wiesbaden . Nachmittags 4 Nhr : 6WI

alten Rathtzaussaale , Marktstraße 18 .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : 6onctrt. |
Männer - Kesangverein . Abends : Probe .
Eurn -Kerein . Abends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnen der ZöM6 ' * !

Gesangprobe .
Sguagogen -Gesantzverein . Abends 8l/i Uhr : Probe . , „ jj
Kriegerverein „ Kllrmannia " . Abends : Gesellige Zusammenmnst " 1

einslokale .
Neue Amicitia . Abends : Zusammenkunft im Vereinslokale . - . —Ä
Königliche Schauspiele . 61 . Vorstellung . ( 121 . Vorstellung im " DT; ~3
EZ »Fidelio . ' Große heroische Oper in 2 Akten von « ■

Musik von L . van Beethoven . .—

1878 . 19 . März .
6 Uhr

Morgens
2 Uhr

Rschm .
10 Nhr
Abends .

Barometer ' ) (Par . Limery 382,27
4 - 4,4

2 .29

883 28 888 .96
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunftspannunz (Par . Lin .)

4 - 6,6
2,02

4 -46
2,22

Aelatise Feuchtigkeit (Prsc . ) 77,8 56,4 74,2

WiKdriHtung n . Windstärke
N .W .

lebhaft .
N . W .

mäßig .
N .W.

schwach.

Allgemeine HimmMsnstcht . bewölkt . st . bewölkt . b -wölli .

HZMrmenge sroD ' inpcr . ftb . — — —
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Irankfurt , 19 . Mär , 1878 .
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Loksles und Arovittzielles

18 M

öaöen.
rr "—• u,lu ü *lt,*, *u9l *** Pte ***** | ihvu , yiupc tpiuuus u»
W Hmljenirenben Truppen in der Wilhelmstraße statt . — Im Eurhause

! M tj , Vorfeier des nationalen Festtages heule Abend 8 Uhr durch em

W

unft i*

kN daß die beklagte Ehefrau auf Grund ces 8 199E lUc stroffrei zu erklären und Jedem der Parteien die « osten

T

16
20
16

4

6b
v >

M
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i
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* w »

i .

DcloW at ° 6e Blutverlust hatte oniänglich Befürchtungen \
11 la BÄ ». » I.

*2 ? dervorgerufeu , doch ist derselbe nach 6 Wochen
7. « ÄS

............

KB. Sei einzelne « Gemeinden iw hi sigea Anttbezirk ist es wiederholt
Wloiomeu , daß Verbüßungen von Haftftrafen , welche auf Reqaisttioa der
k^ nmeisterei oder der Äänigl . Polizeidirecliou hier von den betreff .nben

sondern nur etwas übertrieben in dos Publikum gekommen sei , daß ihm —
dem Beklagten — aber die Aeußetung und ihre Folgen leid thue . Letzterer
zieht unter diesen Umständen seine Klage zurück und ist erbötig , >/a der
Kosten zu tragen und 5 Mark zu irgend einet vom Gericht zu be¬
stimmenden Wotzllhätigkeilsanstalt zu bezahlen . Der Beklagte hat •/ « der
Kosten zu entrichten und zahlt derselbe 3 Mark zu einem milden
Zwecke . Der Vergleich wurde in Gegenwart der Zeugen publicirt . — Siu
Asphalteur , der seinen Meister in dessen Wohnung mittelst eine - Instruments
im Geficht verletzte , wird aus Grund der zeugeneid

'
iichen Aussagen und de » zur

Verlesung gekommenen ärztlichen Ältestes zu einer Gelds ! afe von 150 Mark
eoeut . zu 15 Tagen Geflingniß und in die Kosten verurtheilt — Die Ehefrau
eine » biestgen Schreine » wird zu einer Geldstrafe von 3 Mark verurtheilt ,
weil sie ein Kind mit einem hier gangbaren , beleidigenden Provinzialismus
bezeichnete . — Auf die Privatklage der Ehefrau eine » Dienftmaun « gegen
die Ehefrau eine » Oelschläger » wegen Beleidigung und zwar auf die ge¬
meinste Weise , wird erkannt , daß die Beklagte zu einer Geldstrafe von
60 Mark eveuiuell zu 6 Tagen Haft und in die Kosten zu verurtheileu fei .

x ( Erhöhung des Schulgeldes der Gymnasien .) Nach einer
gestern ergangenen Bestimmung dis Cultusmiuisters , Herrn Dr . galt , ist
dar zu zahlende Schulgeld sür den Besuch der Gymnasien für
alle Classen auf die Summe von 100 Mark jährlich fest¬
gesetzt worden .

8 . ( Handels - Register .) Die Firma H . Levy dahier ist erloschen .
X . Auf der Geflügel - Ausstellung des Bereins „ Columbia ' in Sein

wurde Herr Carl Kögel hier für ein Paar weiße Mövchen mit dem
ersten und für ein Paar rothe Elster -Tümmler mit dem zweiten Preis
prämiirt .

? In der vorletzten Polizeigerichtssitzung hat sich bei Bernehmuug
eine » Zeugen aus Rambach ergeben , daß derselbe Feldschütze und Feld¬
gerichtsschöffe in einer Person ist . Wie sich da » wohl ausnehmen mag ,
wenn diesem Manne al » Feldschütze oou ihm selbst in seiner Eigenschaft al «
Feldgerichtsschöffe ein polizeilicher Auftrag oder gar eine Rüge ertheilt wird ?

O Gestern und vorgestern kamen große Wagen mit Fichtenzweigen und
Tannenbäumen beiadeu aus den hiesigen Waldungen , welche zum Schmücken
der Kasernen dahier und in Biebrich an Kaiser » Geburtstag rerwendet
werden sollen

Mit dem 1 . t . MtS . werden die großen Räumlichkeiten des ehemali¬
gen Kloster » Eberbach wieder zur Unterbringung von Strafgefangenen
benutzt w rd n . Zar Sicherung des Transporte » der Gefangenen dorthin
sollen amfaffer .be Maßregeln ergriffen fein .

w « 8ie «habeH « folgen mußten . Da die » kein gesetzlicher Zustand ist ,
a>.

°m ' * igen Gemeinden , welche eigene Arrestlokale noch nicht besttzen ,W » tthalieu werden , stch deren in kürzester Frist zu beschaffen .

da . derusgnggfammer vom 20 . März . Die von dem Heinrich
fall erhobene Appellation gegen da » Erkenntniß der hiesigen

Kvmliimwer
(3 Monate Gcsäugniß wegen Körperverletzung ) wird zurück -

,
»ludrea » Eollof eu » von Sindlingen irt von der Straf -

wegen Widerstand « gegen die Slaattgewalt zu 4 Wochen
In »! ,

un ? 8tanj Joseph Westenberger und Ludwig Westen -
S1 '

,
’ ! ’ ™ « egen Befreiung eine « Gefangenen zu je 14 Tagen Gefang -

■hJhSh i
* wdtden . Mit Rücksicht darauf , daß Ersterer eine erhebliche

Mgkelt nicht entgegeng -fitzt überhaupt der Widerstand nicht von Erheb -
■ ist, ferner bezüglich der beiden Letzteren eine große Anstrengung

Sh» iS ?.
n# nKt)t angewendet worden und außerdem die starke Trunken -

,
l»a,milicheu Angeklagten in Betracht zn ziehen ist , wird die dem Collos -us

ki- ia . . r?
11e an * , lne solche von 2 Wochen unter Aufrechnung von

Iju *
, ntt Untersuchungshaft , und diejenige der beid -n Letzteren

2 .
'

, .8on 1 Woche unter Aufrechnung von 2 Tagen erstandener
» herabgesetzt . — Am 18 . Januar d . I . wurde Johann

5 « ndenhol,hausen auf der Straße daselbst von dem 18j ihrigen
(«[» „ iJ ®ut von da durch einen Messerstich in den Unterleib uuj » durch

Ne » k,7tt Rücken schwer verwundet ; dabei hat sich der Vater deffelben
N (tiun

*1?*- tc8 dieser dem Verletzten noch mit einem Prügel auf den
mte v-u®» . fttofee BlvtverlnK batte anfänaliA SWftrrfctimütn füv bad

\ wieder

Wechsel - Tourse .
Amsterdam 168 .65 B . 40 G .
London 20 .44 B . 40 G .
Paris 81 .80 B . 15
Men 170 .50 B . 170 . 10 G .
Frankfurter Bsnk -Disconto 4 .
ReichSbank -Disconto 4 .

Ltze « SsP . Coucerte .

8 Wiesbaden , 20 . März . (Röntgt . Schauspiele .) Wenn ein
dramatisches Erz -uanlß unter einer gew ssm Anzahl von zur Preisbewerdung
eingeschickt n Stücken den Preis erhält , so ist damit noch nicht gesagt , daß
es absolut auch vorzüglich sei ; es mag relativ das Bessere fein , wenn man
überhaupt die erste Stufe „ gut * gelten lassen will . Bei dem Preis . Lustspiel
„ Durch Die Intendanz *, welches gestern an unserer Sühne ausgeführt wurde ,
fragt man mit R -cht , wie muß der Positiv bestellt gewesen fein , wenn dies
der Superlativ ist ? Die A . l ' hnung des ! reisgekrönten Stückes gerade an

52 - 95 Pf .
20 - 24 „
82 - 87 ,
67 - 72 »
17 — SO „

■. 237Hi
IW M

, 8t . e
io. 2 ns

-inn . it*

Mio *

nud »ü «

ch
l- ll

, gur s #tfeiet des Allerhöchsten GeburtSsestes Seiner Majestät
. . . jaifer « und Königs findet heute Abend 8 llhr großer Zapfin -
!L * ausgeführt von der Capelle de » hiesige « Füsilier -Bataillons , statt ,
killte bewegt sich von der Infanterie -Caserne aus durch die Schwalbacher -
Lj , Minstraße , Wilhelmstraße , Taunusstraße , © aalgaffe , W - bergaffe ,
KJJaffe, Warklstraße , Bahnholstraße , Louisenstraße , Kirchgaffe nach der

( a;erne lurüi . Den Festtag selbst wird morgen Früh 6 Uhr eine Revellle

nisteni. Dieselbe nimmt ihren Weg ebensalls von der Infanterie Caserne
m wt4 die Friedrichstraße , Kirchgaffe , Langgaffe , Webergaffe , Theaterplatz ,
Milmsitoje und Friedrichstraße . Um IP/i Uhr findet große Parade der hierw .. > .. v Q'm.imhoh in S.,« OO üa . L » rx k cs _ /r . . .. l . .. r .

M .ioncert begangen werben , diffen Programm vorzugsweise patriotische
Piimmi enthalten wird . Den morgenden Tag beschließt ein Fest -Ball , zu
Mm Besitzer von Jahres -, Saison - und Abonnementskarlen gegen Vor -
iting derselben freien Zutritt Haden . Für Richt - Abonnenten kostet eine
totale 8 Mark . Der Besuch ist nur im Ball -Anzuge gestattet .

f Die von König !. Regierung fistgefetzten Klaffensteuerrollen für da »
Mioozijahr 1878/79 sollen vom 1 . April c . au zur Einsicht der Steuer -

Bgcn
auegdegt werden . Vor Beginn der Offenlegung muß ans ort »«

W ise bekannt gemacht werden , daß , wo und binnen welcher Frist
W Offenlegung erfolgt und daß SReclametionen gegen die Veranlagung
Witib 2 Monaten vom Tage des Ablauf « der Offenlegungslrist — nicht
* rf »a der Zustellung der Stenerzettel — an gerechnet , eingebradit werden
tat unb zwar aus der Stadt incl . Elmenthal bei der hiesigen Oberdür .
tzmelfim und ans den Landorten bei hiesigem Landrathsamte .

\ dem Drie feinet Prämitrang läßt eigenihümliche Rllckschlüffe zu . Betrachten
I wir »» nächst die Handlung , „ ffialbsu *, ein angeheiioer Literat , hat ein

Lustspiel geschrieben und es bei em -r . großherzoglichen Intendanz eiugereicht ;
nach längerer Frist des Härte ->s und Bangens ist ihm seitens bis Inten¬
danten die Aufführung zugesaat . Unter solchen Su ' pxien darf „ Waldau "

schon kühner sein Lu .c zu einer freilich noch unntannten , aber geliebten
Schönheit , bet Tochter des Cowmerzienrathes v . Kuhn , „ Warle *, erheben .
Die L tztere bewirkt eine Einladung zum « alle im Hause des Eommerzien -
rath -s , und hur spielen sich He L -eb -s Präliminarien rasch ab ; auch die
Mutter ist schnell zam Einverständniß gebracht ; ort Later i ->deß bemißt die
Suche i ach kaufmännischen Grundsätzen ; eine für die Aufführung in Aus¬
sicht gestellte dramatische Dichtung ist ihm noch keine Garantie zur Begrün¬
dung eines soliden laueftar .bes ; und auch diese Aussicht ist noch feilte
Thalsache , denn zwischen Lipp ' uns vech .rrand re . Ganz richtig calculirt ;
den » der Oberregiffe r , dem . Waldau ' einen Tanz mit „ Marie * weg¬
geschnappt , hintertreibt die Auffügrung , und somit stehen die Aktien unter
pari . Nun hat . Marie * eine Schwester , „ Hedwig *

, zw . r noch purer Backfisch ,
aber dennoch schon der Bewerbung werth , die auch seitens eines Lieutenants ,
des Barons „ Rotieck *, erfolgt . Auch hier find die Präliminarien mit über¬
raschender Sch - elligkeit ausgetauscht , nur mit dem Unterschiede , daß diesmal
die Mutter zur Abwechselung den St - in des Anstoßes in den Weg wirst .
„ Hedwig *

, die der Lieutenant mit Vorliebe als einen kleinen „ Eatan *

b z-ichnet , ist doch so diabolisch nicht ; sie we ß ihren „ Rotteck * für das ab »
gelehnte Stück resp . deffen Autor , allerdings mehr im eigenen Jntereffe , zu
gewinnen ; der Schwag . r in spe bewirkt durch seinen Einfluß bei Hose die
Vernichtung der oberregiffeurlichen Jnirigue , das Lustspiel w rd wied,r an¬
genommen und >st — o Ueb . rraschangl mütiermeile ohne Wiff -n des Autors
- denn „ Rotteck * hat es heimlich zur Pr . isbewirdung eingeschickt — prämiirt

Stietfe eine der grauen du -ch SBoit ; beleidigt . Die - worden . Einem mit der goloenen Pr . is -Wedaille gezsirten Bewerber kann
Cu ' rttrnt da ? .» A - ®at ^ erdings wi der geschimpft . Rach Lage der - nunmetr der Commerzienrath die Hand der Tochter nicht mehr versagen ,

en
”

« * !; baß die beklagte Ehefrau aus Grund ces § 199 i und einem io edelmüthigen Cavalier , wie „ Nolt - ck*, muß schließlich auch die
i«9tenB ia ^ AlüT11 “ 1 e“ iättn und Jedem der Parteien die Kosten s Mutter hold werden . Die Erfindung ist wahrlich nicht groß . Unb bie Ans -
^ 8hbel6m »H« »

e , ut zu setzen seien . — Auf die Klage eines j sührung ? Die Exposit on im ersten Akte ist r -cht flau . Ja der Entwickelung
^ ieit baMn „

*
, siegen einen Lehrer wegen Berläumdnng haben sich i spielen oUlmrbr uchte Bühnen -Eff -cte eine große lstolle ; f» oft ein Pärchen

•*i die in, . ?,! / , 8J' - *6 der Beklagte vor Gericht die Erklärung sich verstohlen küffen will , kommen Vater oder Mutter , ober auch Beide , aus
« minirte Aeußerung nicht von ihm selbst ausgegangen , den Evusissm heraus und — dir Vorhang fällt . Di « einzig wirklich gelungene

*
. eHm

smart

jlinjii ’

- in 2 .^ ‘‘ “ ‘“ rnmcr zu Limburg verurtheilt deßhalb den junge »
l/tai X7t €” und deff - n Vater zu einem Jahr Gesäu,uiß unb Beide
Witt ber e „

n « « letzten zu erlegende Buße von 400 Mark . Der B -r -

tt w 5 Itan bi.
" la ? 8teB roiIt « e«eu die Verurthtilung selbst nicht appellireu ,-

« fl ber erkannten Strafe , sowie der Geldbvße . Die Be .

„ T , nnt mirJ1? .
1Jnntn Gruub , vou dem ergangenen Erkenntniß abzu -

>n« ’■
kutizesttz, Geldbuße von 400 Mark am eine solche von 330 Mark

da , erstinstanzliche Urtheil bestätigt ."
k- f.

1 * * uom 20 . März . Die Eh -flau eines Schneid -tL

„ « Mf xilitbieit
°

ul8' ^ drend sich ihr Mann mit zwei Frauen auf btt
6- ' | S * U nnanifm .

b
.om Fenster ans Jenem Borwürfe darüber gemacht unb

A ^ tk ^ ° der Weise eine der Frauen durch Wort - beleidigt . Die -

finbmP , lmitrjirmeisteru gegen Einwohner ihrer Gemeind - zu vollstrecken mären ,
ioüSwst vip siavgel » an einem Ottsgesäuguiff « in dem Polizeige »ängniß der
dk« Wi. ak. K_ __ . .. _____£ 1. .I LI . ar “ « . . .—

« elö -Sourse .

in - -Ltück - - 16 » m . 65 Pf . ® .
.
1°

. 9 „ 52 - 95 Ps



» ■
, l „ „ „ IT 1 MWtateit Überwunden , und di « im ab - '

__ _*X1B w * '• H » s-Bn ^ drnck «rrf W rSterdadkL . — Mr dir Heraurgabk ver <mtwoMch : Lsnir Schelleuderz

Zeichnung ist die des Backfisches , der . Hedwig " ; schwimmt dieser nicht munter
wie eine Forelle im T - ich, dann muß das Stück , statt preiswürdig erachtet
| u werden , einfach durchfallen . Und wenn hei der gestrigen Aufführung von
einigem Erfolg di « Rede sei « kann , Io ist dieser der glücklichen Darstellung
der . Hedwig " seitens der Fraulein D o p p « l zu verdanken . Abgesehen von
diesem Umstande , könnte man dem Glücke mit der Devise . Legt 's zu dem
Uebrlg -n * ein Plätzchen in den Realen der Bibliothek neben dm vielen in
bei Wintersaison schon so zahlreich aufgetauchten Schicksalszenofsen anweisen .
Die Aufführung tm Uebrigm betreffend , war es recht rrlr -ulich , an dem
. Waldau " deS Herrn Eyben einer fast ungewohnten Frische zu begegnen '
auch von den übrigen Darstellern that Jeder sein Möglichste « ; viel war
aber nicht zu thu « , und es ist Schade , daß man für gute Kräfte nicht
bessere Novitäten findet , wenn solch « einmal geboten werden solle » .

8 ( « unstrotiz .) Der durch seine tresfliche Akustik ausgezeichnete
Concertsaal de « » Hotel Stctoria " wird seit einiger Zeit in fortwährender
Benutzung erhalten für musikalische Aufführungen . Kaum ist ein Concert
beendet , so ist das andere schon wieder in Sicht gestellt . So steht in dem¬
selben für nächsten Mittwoch eine Soiröe des sogenannten Cäcilien -
Quartetts , bestehend an « den Damm Fräulein Stresow ( V -oline ) ,D e ckn e r (Viola ) , W e i n l i ch ( S -llo ) und Frau Amann (Piano ) , bevor .Wenn es schon von besonderem Jntereffe ist , einer aus dem Rabmen der
Gewöhnlichkeit hervortretenden Vereinigung behufs Aufführung von Kammer ,
mufik zu begegnen , so dürste , nach dem groben Beifall zu urrheilen , welchen
dieses Damen -Quartett allenthalben fand , auch auf tüchtige Kunstleistungen
zu rechnen sein ; namentlich werden die be -.den erstgenannten Damen als
Geigen -virtuosinnen im besten © inne bei Wortes bezeichnet . Reden Solo -
Piecen ist das Ls - änr - Quarlett von Beethoven und ein Havdn ' iche« Trio
für das Programm ersehen .

WieMsveE LKgtz
'
iM «

Aus dem Reiche .
— Der § • 14 , 2 des R ichs -Jmpfgesetzes vom 8 . April 1874 stellt

Eltern , Pflegeeltern und Lormünser unter Strafe , deren Kinder und Pfleg «,
befohlene ohne gesetzlichen Grund und trotz erfolgter amtlicher Aufforderung
der Impfung oder der ihr nach § . g das . folgenden Gestellung entzogen
worden sind . In Bezuz aus diese Bestimmung hat das Oder -Tribunal durch
Erkenntuiß vom 20 . Februar 1878 ausgesprochen , daß di « darin vorge¬
schriebene amtliche Aufforderung keine buect persönliche zu sein brauche , viel¬
mehr auch di « Publicirung einer an all - Säumigen gerichteten Gesammt -

'

aufforderung in einem zur allgemeinen Kenntnißnahme bestimmten öffent -
'

heben Organ genüge , wenn diese Publikation ttzatsächlich zur Kenntniß der
Eontravententen gelangt sei .

c 2 ° hl der auf den preußischen Universitäten studirenden Juristen
'

? ot sich in letzter Zett auffällig verwehrt ; gegenwärtig gehören drei Zehntel
all « studirenden Preutzen der juristischen Fakultät an .

— Um die mannigfächen Zweitel zu beseitigen , welche bisher betreff «
der Frag « bestanden , ob den Referendaren , die während ihrer Vor -
b« eitungs, «it den einjährigen Militärdienst ableisteten , dieses Jahr ange¬
rechnet weiden sollte , hat der Justizminifter eine Verfügung erlaßen , Inhalt »
deren die Referendare während Ihrer Militärdienstzeit die von ihnen »«
führenden GeschäfiSverzeichniffe d -rgestolt auf dem Lausenden erhalten , daß
die Art und Weise ihrer B . schäjtigung genau erhelle . Ebenso baden die
R -cht« . unter deren Leitung sie arbeiten , ihre Bescheinigungen der Thätigkeit
der Referendare so abzufrffen , daß aus denselben hervorgedt , in welcher Weise
die Vorbereitung vor sich gegangen ist . Danach soll bann schließlich bemessen
werden , ob die vierjährig « Borbersitungszeit vollständig erfüllt worden .
„

— « « Annahme von 20 - Markstücken sind dieser Taae in Berlin
Geschäftsleute arg getäuscht worden . Es sind , niederländisch « 10 Guldenstück «
in den Verkehr gebracht welche genau die Größe der 20 Marknücke und nur
V* Gramm Mindergewicht haben . Dieselben , zwischen 20 Markstücke gebracht ,
st « d nur bei genauer Betrachtung von ihnen zu unterscheiden , st - gelten aber
" or 16 Mark 80 Psg . Hier die Beschreibung dieser 10 -Gnldenftücke . Avers :
König der Niederlande , starker bärtiger Kopf mit der Umschrift : Koning
Willem de Derde . God Met 0ns . Revers : Koningrijk der Nedetlande ,w der Mitte ein Wapp -n , ähnlich oem unserer alten Dreier , daneben 10 G .
Letzteres Erkennungszeichen ist da « l - icht -st«.

Berrnischtes .
— Ueber «in « Probefahrt , welche vor einigen Tagen in Hannover mit

einerStraßen - Locomotive gemacht wurde , berichten dortig « Blätter
Folgendes : . Die Lokomotive ist im « engeren etwa einem kleinen Pferde¬
bahn - Wagen ähnlich und birgt in einem überdachten , mit Fenster ver »
le? en *" . “ nb mit Metall beschlagenen Gehäuse , welches faft bis aufbi « Schienen herabreicht , die Maschinerie . Der Abdampf wird durch kalte «
Waffer eondensirt . Die automatischen Bremsen zwingen den Führer , stetsb“ tiumal feftgestellten Geschwindigkeit zu fahren , und die in seiner

l? ,8eR .be ^ atenl6temfe macht ihm mißlich , die Maschine in der kurzen
» e,0enen SäR ®e «nzuhalten , ohne daß irgend ein Stoß bemerkbar

artia - uMaschine ist faft geräuschlos . Man sah den wagen -
S *8 mit «inet geoifien Eleganz auf den Schienen schnell

mtaeo ^ nfnmm ?nh
^ «uch , Dampf oder Geräusch wahrzunehmen , so daß auch

^ t Sofi leX ,bn,^ ei^ nre Ehrlichkeit bei einiger Aufmerksamkeit
D « meisten Zug . oder R -itpferde beachteten

routb « h, ? 9 .
” 8 ® en ° fff .n k« st 3 t nicht . Eine Steigung von 1 : 60

■t ~
j

locomottoe mit L- ichtiakett überwunden , und di « im ab - '

steigenden Theile »ngestellten « remsversuche lieferten eiiH ^
Resultat , denn fast augenblicklich wirkt « die Patent -Bremse und Sr
stand fest und still , ohne daß die auf demselben befindlichen *1
Stoß oder unangenehme Erschütterung belästigt worden wären o?
Probefahrt hatten sich auf bet ganzen Strecke Tausende von « ui -bnÄ
gefunden .« °

— ( Mozart in Berlin .) Als der unsterbliche Tondichter
Male in Berlin ankam — so berichtet ein Zeitgenosse — war e?

°
Abend . Kaum war er auSgestiegen , fragte er den Kellner im ßMu .

8
ihn nicht kannte : . Gibt '« diesen Abend nichts von Musik hier »- - Ts
entgegnete dieser , . soeben wird die langweilige deutsche Oper an» ;..
{ein . * — . So , was geben sie heut « ? * — . Die Entführung aus deLw
oder Belmont « und Eonstanz «*

, erwiderte der Kellner . — . 6oatma »fu3
Mozart lachend aus . - . Ja, * fuhr der redselige Kellner fort , TW
recht hübsches Stück sein von dem — wie heißt «r doch nur a
Mozart wartete jedoch nicht ab , bis der gelehrte Kellner sich seine« ÄL
erinnerte , sondern eilte im Reiserock nach dem Theater . Am SinaZu
Parterre blieb er , der Unbekannte , stehen , auf die Aufführung bt8DÄ
lauschend . Aber bald freute er sich sehr über den Vortrag einzelner
bald wieder wat er unzufrieden mit den Tempis , bald machten ihm £
und Sängerinnen zu viel Schnörkeleien , wie er es zu nennen pHeateGi
fein Jntereff « wird immer lebhafter erregt , er drängt sich bewutiiog 1™,
näher und näher dem Orchest r zu , indem ef bald bieg , bald jene« M
leise , balb lautet brummt und murrt und badurch ben Umstehenden bild '
das unscheinbare Männchen im Reiserock spöttisch herabsahen , Siefs um
- um Lachen gibt — wovon er natürlich nichts merkt . Endlich kam rt a
Pedrillos Arie : „ Frisch zum Kamps -, frisch zum Streitel * Die Partitur »
verändert und bi « zweite Violine hatte bei den Worten „ nur ein feigerZenf
verzaut *

, «in dis statt «int § d . Da konnte Mozart sich nicht mehr BäiS
und schrie laut : . Verflucht , wollt Ihr wohl d greifen I* Alles sah nat fig
hm , man wollte ihn schon exmittiren , da erkannte ihn ein Geiger au« bm
Orchester . Wie ein Lauffeuer ging «8 durch bas ganze Theater : „öourt li
da . * Ein panischer Schrecken ergriff Gänger und « « » gerinnen , befonbed
di « Damen , weiche ihrer Sache nicht so ganz sicher waren . Eine gin «*
welch « die . Constanze * spielte , wollte durchaus nicht wieder aus die »ist!
und Mozart erfuhr dies von dem Capellmelster , neben den er sichft»
setzen müssen . Sogleich eilte er durch die Seitenthiir aui 's Theater htrlnft
Coulissen und rief der Sängerin zu : „ Madame , was treiben Sir s» .
dummes Zeug ! Sie haben herrlich , herrlich gesungen , und damit @ii'i m
ander Mal noch beffer machen , will ich die Rolle morgen mit Jhnm m
ßubiren . * Die Sängerin trat getröstet wieder aus , da « ganze Prchinl | i
sich die größte Mühe , weil «8 wußte , der Meister sei anwesend, und JM
w r mit der weiteren Aufführung sehr zufrieden . Uebrigens hielt tt «
andern Tage sein Wort , «ab der Sängerin Unterricht und sie bilbili M
dadurch zur vollendeten Künstlerin aus .

— Im Ausstellungspalaste in Paris ist vor Kurzem eine © enbungtu
Diamanten , theils Eigenihum der Prinzessin von Wale «, theil « dem M#
Schatze entnommen , die einen Werth von 25 - 80 Millionen Franc « dmM
eingittoffen . Sie werden vorläufig in einem eigens zu diesem Behck p
bauten Behälter ausbewahrt und sind der Hut eine « englischen lulM ®
antiertraut , der acht Polizeiagenten unter feinen Befehlen hat . W
Nachtdienst wird dieser Posten verdoppelt .

— Ein französischer KriegsCorresponbent bei dem Geniralquarii « j*
Großfürsten Zarewitsch berichtet s. Igmde nsturgeschichllich ititereffante
scheinung ; . Als das Generalquartier des Großfürsten sich in Schirolwi »
Lorn befand , fingen einige Dienftieute des Großfürsten einen junge "
nahmen ihn von Quartier zu Quartier mit , verpflegten ihn aus da« « P
und sorgten überall , selbst aus den beschwerlichsten Reisen und Mörsch« , M
sein Unterkommen . Mit dem Wachsthum des Adlers wuchs auch die w

Häuslichkeit desselben an seine Wohlthäter . Anfänglich wurde er anpoM »

oder eingesperrt . Als man aber sah , daß er , selbst freigelassen , da « » « ^
quartier nie verließ oder nach kurzer Zeit immer wieder in dasselde jww
kehrte zu denselben Leuten , welche ihn gefangen und verpflegt ha" " ',2
man ihm volle Freiheit . Derselbe hat sich an das Kriegittbeii
gewöhnt , daß er vor keinem Waffengerassel und keinem Gewehrteuer »»

Kanonendonner zurückscheut , er erhebt sich vielmehr während bei

kühn in die Lüste und kehrt regelmäßig nach der Waffenruhe
seine befreundete militärische Heimath , das Generalquartier , zurück.
hegt man für ihn eine besondere Verehrung ; Alles , selbst bet

bezeugt ihm einen gewissen Respekt . *
, , *

- ( Verfehlter Zweck . ) In Paris hat kürzlich ein «
Kunst erfunden , ben Sauerstoff flüssig zu machen ; rol‘

dienste hätte sich biefer berühmte Mann um die durstige Menschheit " « " **

wenn er , anstatt ben Sauerstoff flüssig , ben 1877 gewachsenen I
Stoff süffig gemacht hätte .

( Eingesandt . )
Einsender der leisen Anfrage in Ro . 67 d . Bl . h » '

weder meine Danksagung vom 13 . d . Mts . nicht gelese
weiß nicht , daß die „ barmherzigen Schwestern # « ? D(*
„ armen Dienstmägde Christi " identisch find . Sowov '

^
barmherzigen Schwestern wie auch de « barmherzigen
hat der „ Sprudel " je 80 Mark gespendet . A

Weyland , Geist ».
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Agentur Wiesbaden : 8211

1068

empfiehlt Ohr . Maurer .

La « ggaffe 11

Holzversteigerung .

. . . teu 39 . März l . I . und nöthigenfallS den
*

=!L Vormittags 10 Uhr anfangend , kommen in dm

mttN fiskalischen Walddistrikten , Schutzbezirk Wehen ,

tzolzsorttmente zur öffentlichen Versteigerung , nämlich :

« Distrikt Weide « No . 41 r
*

13 Raummeter buchenes Scheitholz ,

218 „ n P -Ügelholz und

3275 Stück Plänterwellen ;

m Distrikt Rödche « No . 45 urrd 58 :

115 Raummeter buchenes Scheitholz ,
238 „ „ Prügelholz ,

2775 Stück buchene Wellen und

1 Raummeter W ichholzknüppel ;

Wegen Abschlag des Materials verkaufen
wir von heute an Terneaux - , Caftoo - ,

Gobelin - , Thybet - , Moos - und Mohair¬
wolle , sowie Cordouvet - , fchattirte und

Filosellfeibe zu bedeute « - billigeren
Preisen . Geschw . Wagner ,

3989 9 Webergaffe 9

Schuh - Versteigerung .

Kommende « Samstag de « 83 . März , Nachmit¬
tags 8 Uhr a « fa « ge » d , werde «

ca . 100 Paar Schuhe und Stiefel
ohne Rücksicht auf dere « Taxverth im Auktionssaal

Friedrichstrasse 6
gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Der Auetionatorr

426 Ferd . Müller .

Mobilien - Versteigerung .

ß Abreise werden nächste « Samstag de «
« rr . Bormittags 9 Uhr anfangend , im
' ttivvHlokale Friedrichstraße 6

Eine Parthle

schwarze Wähseide
per Gramm 5 Pf .

________ G . Wallenfeils , 33 Langgasse 33 . 3957

„ Thuringia “ in Erfurt
,

jener = und Lebens - Versicherungs = MEchafi .8 birkene Stämmchen von 2,52 Festmeter ,
14 Raummeter buchenes Scheitholz ,

1 „ dergl . Prüqrlhvlz ,
6 „ birkenes Scheitholz ,
8 „ dergl . Prügelholz ,

250 Stück buchene Wellen und

625 „ gemischte Wellen .
Stengen wird den Steigerern Kredit bis zum 1 . Sep -

1. 1 . bewilligt .

zchmmenkanft findet im Distrikt Rödche « bei dem

t $ o. 365 statt .
«wie , den 18 . März 1878 . Königliche Oberförsterei .

_ __________________
Flindt .

Submission .
> Herstellung einer ca . 175 Meter langen Keilziegel »

Aßre - e in der oberen Geisbrrgstraße soll im Submisfions -
Wben werden . Versiegelte Offerten mit der Ausschrift :

betreffend Canalbau Geisbrrgstraße, " find bis zum
Wmttikmine Donnerstag den 28 . März cr . Vormittags
* « !s dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 29 , einzureichen .
" ^ Kostenanschläge und Bedingungen liegen im Zimmer
"

Ehrend der Bureaustunden zur Einficht aus .
" wen , den 19 . März 1878 . Der städtische Ingenieur .

Richter .

1Sumener Herren - Schreibtisch , 1 Mahagoni - Ausziehtisch ,

Kind Klapptisch , 2 nußbaumene Kommoden , Kleider »

Ä » .»
' Stühle , Bettstellen mit und ohne Sprung -

12 ; Matrotzm , Bettwerk , 1 Waschtisch , 1 Nachttisch ,
«

"
. Kltchmschrank, 1 Anrichte , groß « Spiegel in Gold »

öld ^ 7,b° um . Rahmen , 1 eleganter Lüster , sehr schöne
<4unt ) Oelgemälde , Glas , Porzellan , HauSgeräthe
ki ( i m9eĴ itr > 1 Badewanne , 1 Waschmaschine , 2 Oefen ,

derft ^ rzeich « ete « gegen gleich haare

Der Auetionatorr
__ Ferd » Müller .

S,SS * t aus freier Hand wegen Abreise Müllerstkatze 8 ,^ °nnmag - ho « ii _ 7i uhr . 3728

Mohairwolle
zu den billigsten Preisen bei

3006 W . Heuzeroth , gr . Burgstraße 13 .

Corsetten

Strohhute
w rden zum Wasche « , Färbe « und Ma ? o « « ire « ange -

nommen bei LI . Hangen , Koldgaffe 5 . 3818

iuin Wasche « , Kas - u « tre «
und Färbe « bitte mir baldgesälligst

zuzusenden . 15 . Wörner , TaunuSstratze 9 . 3831

Die gröffte Auswahl
in Steinnuß », Perlmutter - und Stof ) - ^KnöpfenJ



Fortschritte ' MedaiUe .
London

PhlUdelphia München

WIEN 1873.
1862. 1867.

1876. Kunstgewerbe 1876.

Berlin C . und Spindlersfeld bei Cöpenick ,

Etablissement für Färberei und Reinigung
von

Wiesbadener SagMott

Georg Zfy in Castet .8941

Prima Qualität Eier
6 Mk . per 100 Stück , en gro « & en detail , empfi hlt

Reichaffortirtes Muflkalten - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte * Lager
zum Verkaufen und Vermi - thm .
101 E . Wagner , Langyaffe 9 , zunächst der Post .

I “ Medicinal - Leberthran
zum Gnnehmen empfi hlt
8015 Ed . Weygandt . SnchaaNe R .

StanDbuttcr , Gier uno utle Gemüse , sow >e vchr Gand »
Kartoffeln immer frisch Ounftrohe 2,

__________________
22 * 1

An - u . Verkauf ooh g - riagenen Kteidern , Stiefeln rc .
Micheltzderg 7 . (Sde big Mem - i - deKadgkN -ch - ng . 3407

An » und Berkans voll « leiban . Müael , Betten , Ulten re .
2 ^ 05 Adam Bender . QsHmbnaenaoffe 9 ,

, , betragene cherrenkteider w o Pfandscheine aus
Fetischen Leihhaus « werden attgefauft bei

3865 Stau Kaiser , Mich - rsbesg 3 .

Allen besorgten Müttern find die electrems
tischen Zahnhalsbänver , welche de »" inöem hai i

führticheZahnen erleichtern , dringend zu empfe ^ m . Mil

25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in WittlM
232 Babnhofftmße 12 . I

, 4 « Äg. - > « 3 Torator und Muller H . BelnlR
« ervyaus tonbnf t j
F <au Anna Hescher , »re >ostrutze Ao . il «, 6l®j

amerikanische Glanz - , Fein - und Wolle « -WM

n «rnhf ' b ' . nh *’ * vtrneTiina . J

« leider - , Küchen , Consol - , Was » '

schränke , Tische , Stahr - und Ltrohstüole , Kommoden , W

St - oh - und SregroSmoirotzen empfi hlt billigst
86 ' 4 Friedrich Haberstock . Mall ' iliE

« anap -
'

S , Sessel und Betten oiUut zu
8001 A . Nrhmidt , T p - pter , ffuilbrunm ^

Rene Kanape
' o h ' ll g y , vk k. Il6nni t »*pi h

Stroh « utiO RoVegnUte wc . d - n g . stochleu oel

18269
______________

I Rohde , » rchgofie 10 _jg
*3

An » vnb Berkaus ge . rsgener H -rren - und Da ,

Schuh und St .esel , Berten und Mü ^el . . . ju
2915

_______________
S . Sulzberger . gfrOTZS

AdmphN - gpe r bei Heinrich Winiernieyer |
u‘e

blühende Frühkartoffeln «11m S ' tz' N »»

• tn - doaiteaa tige Ziege «u r>«tta

@tn ieichNr Rollwagen mir Küsten und em

bill ' n abtugeben O -oi ie « stroke 6 .________
- - *h

N «ue und gebraucht - Wagen , Mr Metzger ,

g - eignet , find , u verkaufe « Kirchgaffe 15a .

Ein Pqpopei Käsia mnd »u kaufe -« g «f ■d)t

Ztmmerspän - find zu haben bei

4087 Hehr . Müller , Dotzbom » ^ >

Spetzenspre « zu verkaufen Gaatgassc 8 *

äaO»og * HL J

ä Mk . 3 .

& Mk . 8 .

Ä Mk . 2 .
- 227

Nur Schulgusse 1
,

Laden rechts .

Sberankfnrter Pserdemarktloose . . .
( Siebung 3 . April .) Günstiuknt bekannt .

eV > armstädter Pserdemarktloose . . .
( Ziehung 30 . April . ) Pferde , Wogen rc .

SUW ^ erkel ' sche Gemälve - Berloosnng . .
sZiehung 4 . Juni . )

Annahmestelle : Wiesbaden hei [ H . 1964 ]

August Weygandt , Langgasse 15 .

la
la



Gx - edMan r LaSsaaKs $ 7 .

"

3h « mp « gH < * r

11
Ferner :

4,5011

jtijdje Zjratbückiilge ,

Ecke der Mühl - und Goldgafse .

76

38 Langga ^ sf , am Biranzplatz

kleine9» 99
Die Modenwelt

8870

8272Coiffeur , Taunusstratze 23

14845

ct
:rn M
Mil

ießh

*, h

» ' M

Abonnements auf

Hlustr . Frauenzeitung , große AuSg .

Buchhandlung ,

Marktstraße 3 « .

fallend billigen Preisen

S . Süss
, vormals J . B . Mayer,

500 Stück sende franco .
A . Gonschior in Breiten .

owie sämmtltcher Modeublätter werden baldigst erbeten .
Reu hinzrtretende Abonnenten töanen das erste Quartal von

Kraueuzeitung und Modenwett für die Hälfte d - s Preises
nachgeliefen bekommen . JfoS » JMUntannf

Corsetten ,
halblange und lange , empfiehlt

17240 42 . Wallenfels , Langfiaffe 33

Für Kinder !
Taufkleider9
Tragkleider ,

Steckkissen ,

Pique kleide r ,

sowie wollene Kleider
In allen denkbaren Dessins u .

Verzierungen empfiehlt in der

grossartigsten Auswahl zu auf -

Für Bierbrauer !
tint fast neue , stark und solid gebaute zweispännige Bierroüe

itoüfbifl »u v -rkonsen Hrtenenst - aste 3 . ________________
3230

Pro Quartal

4 25 Pf .
2 .50 „
1 . 25 „

iiShÄmpot ,

(05 ? a im Hmt - rvauS .____________ _________________
3 ?>69

Härterer 1 Reims ,
^

Carte Manche Mk . 7, —

laeold • • • • • •

Aecbtheit garantirt und empfiehlt
'

ßeorff RiicfiPr » Wilhelmstrasse .

n 8 Pfg . , per Dutzend SV Pfz . , empfi - hlt

J . Gottschalk .

I * Portland - Cement
,

gemahlenen schwarzen Kalk
in stets frischer Maare zu ermäßigten Preisen bei

3017 Cd . Weygandt . Ki ' chgaffe 8 .

em süchenschrank mti GUSaufwtz , CyalSioug , mcyme

Tische, Blumentische , zweiihüriaer Kleiderschrank Md Ablaufbrett
billig zu verkaufen Langgaffe 40 , 2 , Gtock , 4098

»Ä ? Ä,ü,Unuet » tlctDel ( 0 ) 1 Out tue 16 Mk . , 4 nuß -

* tu füt 18 Mk . und ein Tisch iür
L ° nhwien . MH . Nxv ' dition .

___________
4021

ein groger Neufundländer Hund , achte

» »
oce , mehrere Stück - und Halbstückfäster zu

» xvedition .
_____________________________

3972

dlüschgarnitnren (m verfchredeneki Karben ) billig

k Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

empfiehlt seinen Salon zum Haarschneiden re . Das

Fristren der Damen wird in Md außer dem Hause besorgt .

Anfertigung aller modernen Haararbeiten zu billigsten Preisen .

H « vanna > Clprren ,
sehr feine ä Mille 60 , 75 90 bis 200 Mark .

IJneortlrte Havanna ä Mille 54 Mk .
Aechte Cuba - Cigarren in Original - Bast - Packeten zu

250 Skück ä Mille 60 Mk .
Manilla - Cigarren ä Mille 60 Mk .
Havanna - AuaschusB - Cigarreii (Original - Kisten 500

Stück ) k Mille 39 Mk .
Aroma , Geschmack und Brand vorzüglich .

Darmstädter Pferde - Loose ä 2 Mk . ( Ziehung : April ) ,
Renbrandenbnrger , ä 3 „ ( Ziehung : Mai )

bei F . de Falleis , Schirmfabrik , 10 Langgaffe 10 . 3270

F . UaUSDianO , Firma G . A . Schröder ,

la mel . Kohlen 20 Ctr . 16 - 18 Mark ,
la gew . Nußkohlen 20 Ctr . 18 — 20 Mark

(auf Wunsch über die Stadtwaag --) ,
Anzündeholz - klein geh . , 1 hl . 75 Pfg .

fni lln
'S HauS gegen Baar die

Holz » & Kohlenhandlung
von

Th . Grün & Co mp . *
* , ________ Schulberg 7 ( trüber 18 ) .___________
Knhrhnhlan m I‘ I»C pvckcncher Maare

J7UU * ikUUlüll pnb in den nächsten 8 Tagen direkt
* » i Cchiff per Fuhre von 20 Centner zu 16 Mark , bei

n Zahlung zu IS1 » Mark zu beziehen .
!” Lieferungen gehen ohne Ausnahme über

dtwaage .
” Wilhelm Bickel , Lanagüffr 10 , nimmt Bestellungen
Wungen entgegm .

- den 17 . Mürz 1878 .

____
JTos » Clouth .

| | (g £ | A nach allen Bretten werden alle Tage gelegt .
Mit der Maschine braucht man weniger Staff« i der Hand gelegt .

Ang Stemberger . Kirchgaste 22 .

। totio das Austveltzen Ott Zimmer , baS

nnh k? .
6
.
et Tutzbüden , s Wie das Austackiren der Mörel

pünktlich ausgetübri durch
J . Kunz , Lackirer , F ' ednLstraffe 37 .

3u kaufen gesucht
w

" Ä » L Gefällig - Offerten mit Preisangabe unter
— " • 43 nimmt die ^ xo °di ' inn d . Bl . entaegen . 4022

und
iten,

' iiint

etlduhl

eriu |11

rtoiM ,

J
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3827

Unsere neuen 1

Frühjahrs - Modelle :

Coslüme
, Umhänge ,

Paletots
, Morgen - j

kleid er
, Regenmäntel ,

s

sowie die neuesten

St ' Wfie 27 bei rt . Rüb ) am en find 50 — tiU Gmtner ntdjt «
bmcnbt Krühkartoffe »« , u verkanten , 4051

ÖunÖ ist entbluten . Dem Wiederdringerttnt Belohnung Adelhaidstraße 7 , 2 Stiegen hoch . 4135

Immodilim
^

Kapitalirn U .

Ein gut gelegenes Haus mit Scheuer , Stallung und große«

Hofraum ist unten günstigen Bedingungen zu verlaufen . NM »

in der Expedition d . Bl . 4070

Ein gut rentables Haus mit Thorfahrt , Seitenbau , 8« ®

Hof und Garten ist unter guten Bedingungen zu verkaufen . *

Feldstraße 15 . - 17578

VMs itt Biebrich ,

dicht am Rheitt , mit V/i Morgen Garten , zu bette *

Näh . Expedition .
" ?«■

Ein Heines Landhaus am Bierstadterweg ist sofort sehr

zu verkaufen . Näh . beim Eigenthümer W . Lang daselbst. « =

SstLauplLtze an der Rhein - , Ring - und DotzheimerstE
SO find zu verkaufen . Näheres Dotzheimerstraße 21 . .

Eine gangbare Bäckerei ist zu vermiethen und kann auf WUN «

sogleich oder Mer angetreten werden . Näh . Exped . «
° Uf ° Be Werthgegenständ ^ ^ bettvra ^ gsi

1543 Mark Vormundschaftsgeld ist gegen doppelte Sich " ^
auszuleihen . Näh . Exped . -

Ein Kapital Vou 15,400 Mark auf gute NachhYP" ' ^
zu leihen gesucht . Näh . Exped .

& auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei « eDC,g
Pieck , Metzgergaffr 21 im Rebenstock .

In der Nähe Wiesbadens wird auf Haus un &
« 5 4110

Kapital von 3800 Mark auf 1 . tzypotheke gesucht . Näh - Exp - «
^

Auf ein « tu erbautes Haus in Jdst - i « wirdne

Hypotheke von 40 - 4500 Mark gesucht. Offerten unter

besürdert dir Expedition d . Bl .

Eine junge Frau wünscht ein Kind mitzufttUen oder nimmt

auch Monatstellen an . Näheres Hirschgraben 12 , 2 St . h. 3929

Grotze

ot Pstan^en - Ausstellung 5
z « verkaufen .

Der Unterzeichnete , welcher direct aus Frankreich ange -
kommen ist , beehrt fich den hiefigen verehrlichen Pflanzen - und
Blumen - Liebbabern feine reiche Auswahl der neuesten besten
Sorten von Obflbäumen , als : Birnbäume , von welchen er
natürliche , 1 — l ’ /s Kilo wiegende Birnen auf Lager hat ,
Aepfel - , Pfirsich - , Kirsch - , Aprikosen - , Pflaumen -, Him¬
beerbäume etc . , Johannisbeersträucher aus Kalifornien
mit sehr dicken Beeren , immerblübende Himbeer - und
Erdbeersträucher , als die Erdbeere Juliette (Lapierre ) ,
ebenso von frühzeitigen Neapeler Spergeln zu empfehlen .
Außerdem eine schöne Sammlung von Rosiers mousseux ,
wie andere Arten ( alle immerblühend ) , a >s : La Rose Arte -
mise , Letty Cöles , Glazenwood Beauty , zu den letzten
Neuheiten gehörend ; ferner eine bedeutende Collection von

zapfentragenden Bäumen , Magnolie , FongSres du Mt .
Hyda , de Pavia Oanadensis , de Rhododendrum ; schließlich
alle Arten von Blumen - und Gemüse - Samen . Alles zu
mässigen Preisen . Aufenthalt nur 8 Tage . Die
Ausstellung befindet fich im Hause des Herrn Reinhard ,
Friseur , Mühlgasse 1 , gegenüber der WilhelmS - Heilanstalt .
4039 Garden , französ . Gärtner .



4108

3936

Kann

an dir
4061

Huf ein hiesiges Geschäftshaus (gute Lage ) wird ein Capitol

botl 82,000 Mart auf 1 . Hypothek gesucht . Nüh . Exp . 4138

Hellmundstraße 7a , Parterre , find möbltrte Zimmer zu der -

miethen , am liebsten mit Kost an 1 oder 2 Gymnasiasten . 3424

Louisenstraße 32 find 2 Zimmer , Küche rc . sofort zu ver -

miethen . Näheres Kirchzofie 1 . ,
3656

Metzgergasse 8 ist ein neuhergerichtetes Logis zu vermietben .

Näh . Lanqgaffe 5 . 2733

Oranienstraße ISein freund ! , möbl . Zimmer billig zu verm . 3381

KI . Webergasse 5 , Parterre , ist ein Logis , bestehend auS

3 Zimmern , Küche , Mansarde , Keller , auf 1 . April zu vermietben .

Näheres Saalgoffe 2 . 4011

Zwei elegant mßdhtte , ineinandergehende Zimmer an einen einzelnen
Herrn oder Dame zu berat . Näh . Mauerxafse 6,1 St . r . 1634

Adelhaidstraße 9 im Hinterhaus , Parterre , find zwei möblirte

3 ’mmet , ganz oder gethrilt , sowie eine möblirte Mansarde zu
vecmiethen . 3737

Dotzheimerstraße 2 ist der 3 . Stock sofort zu verm . 2977

G erSbe rgstraße 8 ein möbl . Parterrezimmer zu beim . 2886

Hainerweg 10 ist das Hintergebäude , enthaltend 2 Zimmer ,
1 Kammer , Küche und Keller , an kinderlose Leute zu berat . 2229

Eine gebildete Dame , der französischen Sprache vollkommen

mächtig , wird unter angenehmer Bedingung für ein feines Geschäft
ru enzagiren gesucht . Franco - Offerten unter Lit . M . M . 148

nimmt die Exprd . d . Bl . entgegen . 8948

Zapsjunge ocet ein braves Mädchen gesucht Marktstraße 28 . 3969

Ein junges , braves Mädchen vom Lande wird für einen kleinen

Haushalt gesucht . Näheres Mainzerßrvß ^ 26 . 4107

Gesucht ein braves , reinliches Dienstmädchen . Einkitt zum 1 .

April . Näheres Tmserstraße 1 . 4112

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches Küchen - , Wasch - und

Hausarbeit gründlich verficht , wird auf gleich oder 1 . April gesucht
Bahnhofstraße 9 im 3 . Stock . 4115

Ein reinliches , zuverlässiges Mädchen , welcher gute Zeugnisse
'

besitzt , wird gesucht . Näheres Kapellenstraße 1 . 4102

l Schweizerstelle offen
bei I . or . Kett in Eltville .

Gegen Mitte April wird für eine amerika¬

nische Familie eine frische , ge surr de

SehenkamMe gesucht , welche mit nach
New - Nork reise « würde . Näheres bei

Dr . E . _
Hoffmann » Lauggasfe

No . 3 !
'

♦ MW 3910

Gesucht ein Diener zu einem kranken Herrn bei entsprechender
Hdusarbeii . Er muß recht kräftig , sehr solide sein und gute Zeug -

niffe haben . Näheres in der Expedition d . Bl . 4014

Ein Schneider - Lehrttvg gesucht . Näh . Exped . 3311

In einem hiesigen Engro « - Geschäfte wird ein Lchrling gesucht .

Selbstgeschriebene Cff -tten unter F . K . beliebe man in der Ex¬

pedition d . Bl . abzugeben . 3354

In meinem Drogeugeschäft kann ein Lehrling sofort oder

am 1 . April eintreten .
Apotheker I > r . Gude , Kirchgasse 6 . 8714

Ein Schlofferlehrlivg wird gesucht Hochstät -e 4 . 2072

Wohimngs • Anseigeu .

Eortsetzunz sus der » HauPtbl --.it .)

Gesuche :

Eine Wohnung von 3 — 5 Zimmern mit Garten gesucht ,

auch in einem Gartenbaus sein . Offerten unter A . B .

Expedition d . Bl . abzugehen .

Angebote :

Bienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptklatt . )

Personen , - ie fich anbiete « :

6bte durchaus erfahrene Büglerin sucht Kunden in und
'

außer

dem Hause. Näh . Moritzstraße 6 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 3731

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

« eine Echwalbacherstraße 2 im Hinterhaus . 4119

Eine tüchtige Näherin mit oder ohne Maschine wünscht noch
einige Kunden . Näh . Schillerplatz 2 a , Hinterh . , 1 St . h . 4121

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im AuSbeffern von Wäsche .

MereS kleine Kirchgaffe 1 , eine Stiege hoch . 4124

Eine durchaus tüchtige Köchi « sucht Stelle . Näheres Kirch
h-ftgaffe * , Parterre . 3953

Ein braves , junges Mädchen sucht Stelle zum ersten April bei

einet kleinen Familie allein , oder auch als Hausmädchen . Näheres

tzchwalbachersträße 15 , Seitenbau links . 4029

Ein Mädchen von auswärts , das die bürgerliche Küche verstedt ,
sucht Stelle . Näheres Expedition . 4032

Ein gebildetes Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , sucht
Stelle als Bonne und geht am liebsten mit auf Reisen . N . E . 4033

Eine feinMrgerliche Köchin sucht eine Stelle zum 1 . April als

Mädchen allein . Näh . Lrhrstraße 19 , Hinterhaus Parterre . 3983

Ein Mädchen , welches kochen kann , sucht eine Stelle auf den
1 . April . Gute Zeugnisse sind vorhanden . Nüh . Schützenhof -

straße 3 , 2 Stiegen hoch . 3984
Ein Mädchen vom Lande , welches noch nicht in der Stadt gedient

hat , sucht auf den 1 . April eine Stelle . Näheres Marktplatz 7
im Hint rhanS . 4 >25

Ein Mädchen , welches die Hausarbeit versteht , sucht eine Stelle

auf den 1 . April . Näheres Wilhelmdraße 4 . 4117
Ein braves , anständiges Mädchen , welches nähen und auch etwas

bügeln kann , sucht Stelle zum 1 . Mai als feineres Mädchen .
Meres Frankenstraße 12a . 4118

Ein Mädchen , welch -s auf der Maschine näht , auch im Bügeln
und Serviren erfahren ist , sucht Stelle als Hausmädchen zum
1. April . Näheres Rheinstraße 70 . 4116

Ein ordentliches Madch - n , welches Küchen - und HauSarbe t ber »
Mt sucht zum 1 . April eine Stelle . Näheres Rheinstraße 52
im Dachlogis. 4109

MT Eine gutbürgerliche Köchin , welche Hausarbeit übernimmt ,
finde , auf 1 . Ap ' il Stelle . Gute Zeugnisse « othwendig .
Näheres in der Expedition d . Bl . 4113

Eine gutbürgerliche Köchin , welche auch
etwas Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle zum 1 .

Mil . Näheres Rheinstraße 70 . 4116
eine perfekte Köchin sucht auf 1 . April eine Stelle . Näheres

Nerostraße 32 , 1 St . hoch . 4 36
Em junges Mädchen sucht Stelle als Haus - oder Zimmermädchen .

Metes Neugaffe 20 , 1 Treppe hoch . 4134

„
« w junger , verheiratheter Mann mit gutem Zeugniß sucht Stelle

si " neS kranken Herrn . Näh . Expedition . 2851
Ein Schlosser , der selbstständig arbeiten kann , sucht Beschäl .

W Näheres Expedition . 4078

_ Personen , die gesucht werden :

SBfes Eine junge Frau wird für die

STacbmittagsstunden zur Wartung
« » Kindes verlangt Gartenstrasse 4a . 4111

v
res , zuverlässiges Mädchen gesucht Albrechlstraße 4a 3 St .

v
t0 ^ e 6 wird ein anständiges Mädchen , am liebsten vom

e, das Hausarbeit versteht und gute Zeugniffe besitzt, gef . 3937

Slb » aiUo
<tl6 ^ fle8 und starkes Kindermädchen oder Frau gesucht . --------- - ----- - , - x

SoKSgöffe 8ä im Laden links . 3987 - Eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche und Zubehör sür660 Mk .

ko ? ? . Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Geisberg . jährlich auf 1 . April zu dermiethen . Näheres Webergaffe 32 ,
4 , Parterre . 4028 i eine Treppe hoch . 4040



1 ) Aus einfachem , feinen Garn . Pro Dtzd . 2,00

4122

n
u

2,10
2,20

2,30

zweifachem , mittelfeineu Garn ( blau
und weiß melirt ) . . . . .

zweifachem Garu (weiß ) . . . .

Von großer Wichtigkeit für die Wohlfeilheit mancher Artikel bei
heutigen Jndustrielebeus ist das „ Princip der Arbeitstheilung " . Bei
diesem hat also jeder Arbeiter nur einen bestimmten Theil des gangen
Fabrikationsverfahrens zu versehen , wodurch er zunächst eine möglichst
große Geschicklichkeit erlangt . Beispiele dieser Art finden wir bei her
Nähnadelfabrikation und Uhrenfabrikation ! Wir alle kennen wohl den
geringen Preis einer Nadel ; aber wissen wir denn auch , daß jede Nadel
90 — 120 Mal die Hand des Arbeiters zu passiren hat ? In den 1422
Werkstätten von Chaux de Fonds theilen sich die Arbeiten der Uhren¬
fabrikation in 54 Beschäftigungsarten . Diese Stadt mit 15,000 Ein¬
wohnern verkaust jährlich für 25 Millionen Francs Uhren , während ei

ganze Santon Neuberg mit dem Berner Jmmenthal jährlich 1 Äon
Uhren im Werthe von 60 Millionen Francs fertigstellt .

Eine möblirte Dachkammer zu verm . Stiststraße 3 , Parterre . 4057
Möbllrte Zimmer mit oder ohne Kost zu verm . Stiftstr . 3 , Part .
@m Zimmer und Küche zu verm . Stiftstraße 3 , Parterre . 4059
Eine elegante Hochparterre - Wohnung mit 3 Zimmem , Mansarde ,

Balkon und allem Zubehör ist verzugshalber zum 1 . April oder
Mai zu vermiethen . Näh . Exped . 4035

Möblirte Familien - Wohnungen
Villa „ Germania “

, Sonnenbergerstrasse .

Zn dem Landhaus - Walkmühlweg 9 ist eine abgeschloffene Wohnung
von 3 Zimmern mit Balkon und allem Zubehör vom 1 . April
bis 1 . Oc ' ober , auch länger für die jährliche Miethe von 200 fl .
M vermiethen ; daffelbe eignet fich für Familien , welche aus
GesundheitSrückfichten den Sommer über im Freien wohnen müssen .

Ein Herr kann Antheil äh einem möblirten Zimmer zum 1 . April
erhalten Hellmundstraße 21a , 1 St . rechts . 3540

Ein Keller , 15 Stück haltend , gleich zu verm . MH . Exp . 65
Reinl . Arbeiter erh . Kost und Loai « Hellmundgroße 9 , Bart . 4043

„ grobem , dichten Garn . . .

„ grauem , einfachen feinen Garn

Danksagung
Allen Dmen , welche unsere nun in Gott ruhende Tochter ,

Schwester , Nichte und Enkelin , Adolphine Keth , zur
letzten Ruhestätte geleiteten , besonders v n ver . hrtesten Jung¬
frauen und Schulkameraden , sagen hiermit den innigsten Dank

Die trauernde Mutter « ud Geschwister .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten machen wir hiermit die traurige
Mittheilung von dm plötzlichen Tode unseres guten Gatten
und Schwagers , Georg Emil Joseph Mignon ,
längere Zeit thätig in der Merkel '

fchen Kunstausstellung .
Die Beerdigung findet morgen Freitag Nachmittags 3 Uhr

vom Sterbehause , Rsderstraße 12 , aus statt .
Nm stille Theilnahme bitten

4140 Die tiefbetrübte « Siuterbliebeueu .

2 )
3 )

0

5 ) „ zweifachem Varn ( weiß ) . . . . „ „ 2,90
'

1
Ein Stück glatter , englischer Tüll (Bobbinet ) wird heutigen

bOmal billiger verkauft , als zu Ende des vorigen Jahrhunderts , denn um
bekommt jetzt 1 Meter dieses Stoffes von 0,60 Meter Breite zu 1 $enct
Die gewöhnlichsten baumwollenen , gemusterten Spitzenstreifen (Taltinasi
von 0,016 Meter Breite werden per Dutzend Uards ( 1 gart = rot
1 Meter ) zu 10 Pfg . verkauft . Sogenannte Amerieain Lacea lru
satz an Kinderzeug u . s . w . ) von 0,020 — 0,060 Meter Breite kosten oet
Dutzend Yards 21/ » — 81/ » Pence . Französische Spitzen von Lille und
Calais von 0,010 Meter Breite kosten per Meter 2 */ * Centimes u . s. „
Deutsche Kattundruckereien liefern den Meter baumwollene bedrulkte
Waare von keineswegs schlechtem Aussehen zu 35 — 40 Pfg . Der Metall ,
waarenfabrikant Japy zu Beaucourt liefert kleine Schatullschlößche » m
3l/s Pfg - ; allerdings sind diese aus Abfällen hergestellt und mit ge¬
gossenen Schlüsseln versehen .

| * *** | >***•*, | * *••*♦••♦**, WW| XM .V wV V VV* • ,

s Verdienst der männlichen Arbeiter in der Spinnerei zu Liuda bei v ® 1

| nover ebensoviel ausmacht . Bei der Flachsspinnerei stellt sich ein ähnlich«

Verdienst heraus , denn ein Handspinnrad verarbeitet jährlich 421/a .* »n

gramm und eine Maschinenspindel 39 Kilogramm . Zur Bedien »»»

eines jeden Spinnrades aber ist ein Mann erforderlich , während bei da

Maschinenspindeln auf je 30 nur ein Arbeiter kommt . Der Woche»^
eines Handspinners belief sich demnach auf 34 Pfg . Ferner sei noch w

! merkt , daß zur Deckung des Bedarfs 2 Millionen Haudspinn-r « l0?

j derlich wären . V

Ziehen wir diese Zahlen in Betracht , so werden wir einsehen, M

entweder die Handindustrie allein nicht bestehen kann , oder daß

nöthigsten Kleidungsmittel Preise annehmen , deren Höhe sie nur wewS
'

materiell Begüterten zugänglich macht .

Zum Schluffe bemerken wir noch , daß die Maschinen der Geh

wart eine Wohlthat und nicht eine Plage und einen Schrecken I«

Menschheit bilden , wofür sie Kurzsichtigkeit und Unwissenheit lei r

 Maschinenarbeit und Handarbeit
Bearbeiter von W . $ .

( Schluß )

Bill « © artenftroSe ab ,
in der Nähe des CurhauseS , Familienpenfion . 654
Mehrere junge Mädchen , die die hiesigen Lehranstalten besuchen ,

finden in einer gebildeten Familie unter günstigen Bedingungen
freundliche Aufnahme . Näheres Expedition . 3069

Zwei Schüler einer hiefigen höheren Lehranstalt finden in einer an¬
ständigen Familie vom 1 . Januar an gute Pension . Näheres
in der Expedition d . Bl . 15833

MflffllFiSI III,IIBB — — M — agM »

| Mit Recht werden auch Nachtheile eines allzu ausgedehnten Ma-

I schmenwesens geltend gemacht und so z . B . die Schaffung eines zu große«

| Proletariats angeführt , woraus dann weiter das Gespenst einer zulünf-

■ tigen Gefahr sür die menschliche Gesellschaft hergeleitet wird . Ob dich
8 Annahme ganz berechtigt ist , will ich hier nicht untersuchen . VorlSofiz
1 aber tönen jene Warnungen wie die Stimme des Predigers au8b «

H Wüste zu uus herüber ! Die Rückkehr ist nicht so leicht , wie wohl all-

b I gemein angenommen wird .

I
Wohlan , wir wollen einmal untersuchen , ob dies auf dem Wege da

Coucurreuz möglich sei oder nicht ! Fangen wir gleich bei den B ««" '

. wollgespiunsten an , so sind ungesähr 50 Millionen Feinspindeln int

| trieb , um den Bedarf zu decken . Jede Spindel verarbeitet jährlich lt

) Kilogramm ; die Gesammtproduction beträgt demnach rund 700 Willi »'

’ nen Kilogramm im Werthe von 1215 Millionen Mark . Da aber jede
l Spindel so viel leistet wie ein Handspinner , so müßten nothwendigertveih
i auch 50 Millionen Menschen sich mit der Baumwollspinnerei beschch'

Besprechen wir jetzt die Qualität der Maschinenarbeit .
Nach dem jetzigen Stande der Technik liefert die Maschinenarbeit

durchschnittlich eine bessere Qualität als Handarbeit . Welcher Hand -
spinner — auch wenn er noch so geübt und gewandt an Händen und
8üßen ist — wollte jenen Grad der Gleichförmigkeit der Maschinenarbeit
erzielen ? Wie wollte er seinem Gespinnste jene gleichmäßige Dicke und
etuerlei Drehung eriheilen ? Warum verarbeitet der Weber lieber Ma -
schmengarn , als Handfabrikate ? Genug hiervon ! Solche Qualitäts -
Vorzüge der Maschinenarbeit lassen sich ohne Zahl nachweisen .

Vergleichen wir jetzt die Fabrikationspreise .
Ak 'WA Strumpssabrikanteu liefern lange , baumwollene Frauen -

strümpse das Dutzend Paar :          oft auSg
'
eben .

' ' ------ 7 v '
_

« MtbB . iaa der c . ScheCeubers '
schen ^ of - Mchbruckerei inAiesbsbm . — Für die Hersnlzabi dersuiwortlsch: ^ ,uil Kchelleuberg in « Hw ’ “*
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